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Die grösste Kesselbildung in der Kriegsgeschichte 


der Wehrmacht gibt bekannt: 


Im Zuge der heute bekanntgegebenen Umfaſſungseperationen wurde auch der 


Angriff gegen die ulrainiſche Hauptſtadt 


Kiew eingeleitet. Nach kühnem Durch⸗ 


bruch durch die ſtark ausgebauten Beſeſtigungen auf dem Weſtuſer des Dujeprs 
find unſere Truppen in die Stadt eingedrungen. Auf der Zitadelle weht ſeit heute 


vormittag die Reichskriegsſlagge. 


Celbit Sannenbergs Glanz berblaßt 


die Auswirkungen der neuen Gigantenſchlacht noch gar nicht zu überſehen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 20. September 

Mit der Bekanntgabe der Einſchliezung von 
vier een Anti Kiew, in deren Ver. 
lauf bereits die deutſchen Soldaten in die 
Stadt Kiew jelbjt eingedrungen find, hat uns 
unjer Oberkommando wieder ganz 1 Dotu: 
mente des deulſchen Sieges geſchentt. Wir 
ſtehen vor einem militäriſchen Geſchehen, das 
alle bioherigen Vorſtellungen bz eſteigt. Einem 
beiſpiellos kühnem und bee interneh⸗ 
men — bei Beginn ber N betrug bie 
Enifernum; geil en den beiden ußerſten Flü⸗ 
efn 400 EN 'ometer, aljo jo groß wie bie Ent» 
ſernung Berlin— Danzig — it ein ebenfo beis 
pielloſer Erfolg beihieben, Serbit die Doppel 
keſſelſchlacht von Bialyſtor und Minſt ijt iept 
noch überboten und Jo gewaltige Namen wie 
der der Schlacht von Tannenberg, die von uns 
vergünglſchem Glanz der Geſchichte berſtrahlt 


e Ea 


nb, verblaſſen gegenüber dem ceſchehen dieler 
9 25 Hälfte des September 1941. 

Als auf der Seſte unferer Feinde in den 
letzten Tagen in banger Ahnung von der „typis 
ſchen deulſchen Zange um Kiew Fil el. 
wurde, da ahnten wir alle noch nicht die gewals 
tigen Ausmaße des Würge all er die Bol 
fasiten erneut gepackt hatte. Jetzt. willen 
wir, dof nicht weniger als vier fowjetifge Urs 
meen eingelbloffen ſind und ber een DAN 
ent egengehen:, ter das bedeute 
bleich ioifionen, 
ende fowjeti 


ard 

eſch lch te. 

geresgruppen 
Eine Heexesgen er ſtrgteglſcher 
Here eta die im Kampfab⸗ 
tnitt, Sie um 
waz ii s eg bedeutet, wenn In dem 
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Wehrmacjtsbericht Jeltnelteit wird, daß bie 
Vernichtung bereits in vollem Gange ik Wir 
ahnen, daß auch biesmal wieder diele Bernie 
kung ſich durch Unterteilung dee Nier 
ſenteſſels in einzelne Räume vollzieht. 


DEREN! ihon am 13, September jih die Vereine 
ung der beiben deutſchen Kräſtegtnppen 200 
m, Bftlih von Kiew vollzog, hat unſer OR, 
bie zum 19. September mit der Belauntgabe 
dieſes großen milftäriſchen Erelguiſſes gewar⸗ 
tet. Daraus dürſen wir Ihliehen, daß Auss 
bruchoverſuche des Feindes niht mehr möglich, 
daß das milltäriſche Ergebnis pes 
licher t ijt Wie dürfen barliber hinaus bas 
mit rechnen daß mittlerwelle der, 905“ Eins 
ſchlichungsring ſich ſchon perengert ha 

Die operative Muswirfung bes 
neuen ee iſt noch gar 
nich! abzuſchä ßen. Die Bolſchewſſten 
büßen, nachdem fie in den vorangegangenen 
Schlachten ſchon ungeheure Maſſen an Men⸗ 
ſchen und Material verloren haben, nunmehr 
bon den zufammengerafften Reſervedlolſtonen 
noch einmal gewaltige Mengen ein. Diesmal 
ift es für fie aber ſchwieriger als im Juli, bie 
ſchweren Verlufte noch auszugleſchen. Das gilt 
omwoht für die Menſchen wie für das Kriegs: 
material, 

Deulſche Truppen find in Kiew. Der Jur 
ſammenbruch ber gewaltigen Verteidigung don 


pi ſich eine weſentliche Frontver⸗ 
Urzung für die beiden Heeresgruppen von 
NRunbitedt und von Bog, Einer der ſtärtſten 
arar des noch beſtehenden ſowſetiſchen Bers 
te at e de ift zum Juſammenbruch Ders 
urteilt, Die deute Wehrmacht eröffnet den 
Weg zu weiteren Operationen, vor deren Fol⸗ 
gen man in London und Moskau heute ſchon 
ölttert. (Vgl. auch Seite 21). 


Coels verloren 1,8 Millionen Gefangene 


ONW. Bericht über die Umfaſfungsſchlacht / Bomben auf Moskau und Odeſſa 


Aus dem Führerhauptquartler, 10. September 


Das Oberkommando der Wehr: 
macht gibt bekannt: 

Die Lonzentriſchen Ungrlſleopergtlonen der 
Ken e en des Generalſeldmarſchalls von 

unbjtebt und des Generalſeldmarſchalls 
von Bod haben nunmehr, wie durch Sonder ⸗ 
meldung bekanntgegeben, zu einer neuen, ges 
waltigen Umtellungstälant geführt. Im An 
ſchluß an die Schlacht bei Gomel waren ſtarke 
Arüfle gegen ben Ober. und Unterlauf der 
Degna vor Ilan um in hartnäckigen 
Kämpfen den Übergang Über den RT ers 
zwingen. Bon Hier aus wurde ber Angelſf 
nach Süden jortgeleht, um einer Kräſtegrüppe 
bie Hand zu reiden, die den Duſepr beiberfeito 
Keementſchug unter ſchwierigſten Bere 
häftniffen in 120 Kilometer Breite überwun⸗ 
den hatte und zum Ungelſſ nach Norden anges 
eht worden war. Seit dem 13, September ift 
ie Bereinigung dieſer Kräfte 200 Kilos 
meter oſtwärts Kiew vollzogen. Um vier 
ſowfeliſche Aemeen ijt damit ber Riu g 
eſchtoſſen. Ihre Vernichtung ift in vollem 
Zuge, An dem glänzenden Berlauf biefer Opes 
zationen haben die Luftflotten 
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Keſſelring groben Untell, 
Kampfflugzeuge griſſen in der Nacht zum 

90 Se lentet A5 Jamie ee) And 

«Hafen a m ng an. . 

reiche Brände kalſtanben“ N a 
Un ber Britilhen Dfttüfte bombardlerten 

Kamufflugzeuge verſchledene Lrlegewichtige Ans 


lagen. 

080 Berſuchen des Feindes, am geſtrigen 
Nachmittag nach Holland und in die 20 
Gebiete am Kanal einzufllegen, sen er, 

lalartillerſe und Minenſuchbeote 20 beſtieſche 

lugzeuge, darunter vier Bomber, ab. 
er Feind flog weder bei Tag noch bei 
pont in das Rel I ein. 
ie ee ſerluſte der Sowlet⸗Wehr⸗ 
macht an Gefangenen haben die Zahl von 
18 Millionen überfhritten, Die Zahl ihrer 
b 


es Generals 
x und bes Generalſeldmarſchalls 


Toten ift erfahrungsgemäß mindeſtens ebenjo 
pone waährſcheinlich ber. 
emgegenüber versucht die ſelndliche Pro: 
paganda die Wirkung dieler deulſchen Erfolge, 
die fie nicht mehr abſtrelten kann, dadurch abs 
Ten daß fie deulſche Verluste allein an 
oten in der Höhe von 1,5 bie 2 Millionen 
Mann erfinden, Tatſächlich betragen unlere 
Berlufte nach genauer Feſtſtellung für die Zeit 
vom 22, Juni bie 31. Auguft 1941 beim Heer 
ie 10 914 6% 84354 Tote, 292090 
erwundete, 18921 Wermihte;, bel der Luft 
waffe: 1542 Tote, 3080 Berwunbdete, 1978 Bers 


mißle. 

Die deulſche Luftwaffe verlor im Oſtſeldzug 
bis zum 31. Auguſt nur einen Teil unlerer 
Monatoprobuttion, nämlich 725 Flugzeuge. 


Moltawa genommen 


Aus dem Fllhrerhauptqugrtſer, 19, September 
Das Oberkommando der Wehr: 
madi gibt bekannt; 

Deutſche Truppen, die nach dem Übergang 
über den Dnjepr bei Krementſchug den Ans 
griff auch nach Nordosten ſortſetzten, haben 
Poltawa, 120 Kilometer ſüldweſtlich Char⸗ 
tow, genommen. 


Ziefangeifie auf Gotwieſtolonnen 
À Berlin, 19 September 
Deutſche Kampfſlugzeuge griffen im Laufe 
bes 19. September die oftwärts Roltawa 
zurlidflutenden ſowfetiſchen Verbände erſolg⸗ 
reih an. Moloriſterte Kolonnen wurden durch 
Tie angeilie den und und vernichtet. Wichtige 
Eifenbahnlinien und Knotenpunkte im Nüdzugss 
gebiet der Sowjets wurden zerſtört. 
Deulſche Kampfſlugzeuge ſichteten am Frei 
tag, 19, September, im Seegebie . Lenin ⸗ 
rad ein ſowellſches Sch la 10 , das fie 
Fiort angrijjen, Das Schlachtſchiſf wurde durch 
bie deulſchen Bomben ſchwer beſchädigt. 


niſſe, 


und auf dem Balkan. 


ppen in Kiew 


Von Dt. Kurt Pfeiffer 


Mit ſolpatiſcher Selbſtbeherrſchung hat das 
Oberkommando der Wehrmacht nach der Wre 
kündigung von „Operationen größten Ausmaf, 
les" gefhwiegen mit ber Bekanntgabe von Ein⸗ 
elheiten, bis der Fortgang biefer Operationen 
urch eine e nicht mehr gefährdet 
war. Jetzt wird uns lat, daß auch im Falle ber 
drei grol e im Raume von 
Leningrad, im Um 

Slldukraſne deuſſche Strategie die len 
mäßige Überlegenheit einer von trupel ‚ofen 
Abenteurern geführten gleichförmig grauen 
Maſſe befiegt hal. Wieder hat die deutſche 
Fe ie geſtützt auf das befte Soldatentum 
der Melt, f 

beirrt dürch natürliche und 


téis von Kiew und im ber 


feindliche Pläne austo en und, un⸗ 
Auſtliche Hinder⸗ 
eine, Geſamtoperatſon größlen Stu 
durchgeführt. Die Schlachten, die um Leningrad, 
Kiew und oftwärts des Dnjeprs geſllhrt mers 
den, die in der geltrigen Sondermeldung des 
ORW, gemeldete Einſchließung von 
vier ſowjetiſchen Armeen durch bie 
9075 der Generalſeldmarſchälle von 
undftedt und v. Bock, find nicht für ſich allein 
u begreifen, ſondern gehören in den großdeul⸗ 
f} en Geſamtplan, den Gegner abſolut zu yere 
nichten, um ihm jede Wiederaufnahme des 
ee 5 BES 
x Um r gewa acht von 
Kiew und Pollawa ermeffen 1 05 an der felts 
Stellung des ORW, Aa 10 Vernſchtunge. 
n diefer 


Blick in die Hauptstraße von Kiew. piben pi Sad 
5 À nahme LZ. ch 
maaten Bit ie vaa ee ee Frang besiegt Masse 
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weht die Reichokriegoflagge, Poltawa ift in 
deutſcher Hand. Budſenny, der Sowſetmarſchall, 
der neben Woroſchilow und Timoſchenko als das 
beſte Pferd im roten Stall gilt, ſteht vor dem N 
Grabe jeiner beten Armeen, Die 
deutſchen zen find mit der Eroberung ber 
Brückenſtadt Kew mitten ine Herz der utrainis | 
ſchen Kohlen: und Eſſenſörderung geſtohen. Und 
ein weiterer Pfeil der deutſchen en ve zeigt 
nach Charkow und geradeswegs Ins Domey 
becken hinein. 0 

Es it die Stärte der deutſchen 
Strategie, daß fie nicht einem erprobe 
ten Schema folgt, een daß fie in beifpiellofer 
ee WERD ſch er jeweiligen Lage und dem 
jeweiligen Gegner anpabt. Der Vernihtunger 
kampf gen den Bolſchewismus wird mit ans 
deren Methoden und mit anderen Waffen ges 
führt als die Feldzüge in Polenz anke 
ie deutſche Führung geh 
bei ihrer Planung von der Geifteshaltung 


| 


| 


Wir bemerken am Rande 


Die Stadt Polti 
durch die deut; 


Poltawa deren Eroberung 
Truppen gestern 
eine Sondermeldung mitteilte, Int ein wichtiger 
Bahınknötenpunkt. Hior sicht auf die Bahn, die von 
Kiew nach Rosiow an der Don-Mündung führt, die 
Nordaüdverbindung, die Bessarablen mit Charkow 
verband. Diese Nordsüdverbiadung Oberachritt den 
aer bei Kremenischug aul einer eisernen Brücke, 
die von zehn Piellern Im Dnjepr getragen wurde. 
Krementschug lieg! an dem {lacheren Ostufer des 
Drfeprs und Int daher auch Überschwemmungen 
stark ausgesetzt, 

Unwillkürlich bleibt der Name von Poltawa 
leichter Im Gehör halten als die Namen der meisten 
anderen osteuropäischen Städie, Denn in Poltawa 
hat einmal eine Schlacht atatigelunden, die von 
historischer Entscheidungsachwere war. Hier be. 
siegte am 9. Jull 1709 Peler , auch der Große ge- 
nannt, den schwedischen Heldenkönia Karl XII. 
Die Zarentruppen waren in ungeheurer Uberlegen- 
heit: Peter der Grohe verlage über 42.000 Mann 
mit 92 Geschätzen, denen Karl XII. nur 27000 mit 
Aumplgen vler Geschützen genzustellen halle. 
Nach der verlorenen Schlacht ion Karl XI. zu den 
Türken und machte mit diesem Entuchluß die ele- 
mentare Tatsache klar, dad gegenüber der ies, 
kouer Ausdehnungspolltik das Schwarze Meer und 
die Ostsee gewissermaßen kommunlelerende Röhren 
sind. Karl XII. brachte ee in der Türkei auch tal- 
sächlich dazu, daß der Sultan Peter I, den Krieg 
erklärte, Sein Vezir besiegte auch Peter I. und 
schloß Ihn ein. Da rettete sich Peter I. mit dem 
phantastisch dumm-dreinten Bauernlängertrick, dad 
er den türkischen Feldherrn mit Hdelsteinen be- 
slach, In Konstantinopel, wo man das Spiel nicht 
sofort durchschaute, wurde der Sultan aber gegen 
Karl Il, und nelne Ratschläge höchst mißtraulach. 
Karl Xil. Jagte in einem berühmten Ritt nach 
Schweden zurück, aber nur, um einer Mörderkugel 
zum Opler zu fallen. Das war dan Ende der Grob- 
machistellung Schwedens, dem bald daraut das 
Ende der Großmachtstellung der Türkel folgte, Mit 
Abschluß des Nordischen Kriegs Im Jahr 1721 trat 
das Zarentum die Erbncholt Schwedens Im Ostsee» 
raum und einige Jahrzehnte auch die Arbschalt der 
Türkel im Schwarzen Meer an. 


des Sowjetfolbaten aus, der mit ber 
verbiſſenen Sturhelt des Tieres in einen aus⸗ 
ſichtoloſen 1 torfelt, vor ſich die Mündun⸗ 
en deulſcher Geschütze und Maſchinengewehre, 
inter ſich die Piftolentäufe jüdiiher Kome 
miffere. Der deutſche Soldat, der dieſer gala 
loſen Maſſe die unbedingte Härte des ntellis 
entén Einzelkämpfer, enigeneniehh, ‚arbeitet 
m Rahmen elner bis ins letzle Rädchen genau 
ausgerichteten Kriegomaldine, die von einer 
revolutionären nationallo; tafiftiihen Strategie 
gelenkt wird und unter individueller Bewer⸗ 
tung ber IN en Kampflage Jotperigtig 
über Keilbildung, Umfaſſung und Einkeſſelung 
ur Vernichtung es Gegners ſchreitet. Nur bier 
i auf Geſamtplanung und relbungsloſe Zus 
ſammenarbeit aller Wehrmachtstelle und aller 
Fronten bedachten Strategie ift ee zu verdan⸗ 
en, daß der mächtige Koloß der Som) ettriegss 
mal 100 zerschlagen, daß aus ihm 15.000 Pans 
zer, 15.000 Gefüge, 1 000 Flugzeuge und unges 
zähltes Kriegsmaterial anderer Urt herausges 
bauen wurde, daß 1,8 Mill. Soldaten in deut he 
Geſangenſchaft geſchlal und inaran 6 000 000 
Bolſchewiſten aus dem Kamp ſeſchehen ausge 
ſchaltel werden konnten. Diele Strategie der 
beuſchen Planung beraubte die Sowlets wide 
tiger Aüftungszentren und ermöglicht die reits 
Toje Auswertung bes erbeuteten Materials und 
die Ausnikung der eroberten e ad 
Wenn jeht Woroſchllow bei Leningrad und 
Bupſenny zwiſchen Dnjepr und Donez einge 
freift find, wenn Timoſchenkos Truppen in der 
Mitte der Oſtfront bei jedem Unrennen gegen 
die deulſchen Linien im deutfchen Feuer ulm 
menbrechen, wenn felbſt London feft ſtellen 
muß, daß fih im Raum von Kiew wieder 
eine „typiſch deutſche Zange" Fee habe, ſo 
find alle dieje Einzelerfofge Glieder einer Ians 
en Kette genialer Planungen, nach denen der 
tieg gegen bie S gehn eingeleitet und nach 
denen er zu Ende geführt wird. Nichts haben 
den Sowjets die Betonbunker und neuſeſtil⸗ 
chen Verteidigungsanlagen vor Leningrad ger 
nußt, nichts der Einſatz befter ‚zbeiters 
bataillone, nichts die Unlegung von Baums 
ſperten, Feldbefeſtigungen und en e 
egen ben Vormarſch der deulſchen Panzer. 
ie deuſſche Kriegsmaſchine läuft mit per Ger 
nauigkeit eines Uhrwertes ab, die Strategſe 
der beuſſchen Führung bat dle Strategie der 
bolfhewifierten Maſſen beſlegt, 


Zerftörte brltiſche Hoffnungen 

Oftwärts. des Dnjsprs drängen deutſche Tru. 
pen dem DonezBeden zu, Kiew und Poltawa 
find in deutſcher Hand. Zwei deutſche Heeres 
gruppen haben 200 ilometer ofte 
wärts Klew ihre Vereinigung, vollzogen 
und fpeien aus Geſchüßrohren und Bomben: 
ſchächlen Tod und Verderben gegen vier einge: 
ſchloſſenen _Sowjetarmeen, bie im elſernen 
Ring der Vernſchtung harren. Die Krim, und 
die Häſen⸗des Aſowſchen Meeres find zu Bone 
benzielen der deutſchen Lufkwaſſe, geworden. 
Opeſſa ift wertlos für vie Sowjets geworden 
wie Leningrad. Zum Werluft der Erzlager von 
Krlwol Rog und bes Rilſtungezentrüms von 
Leningrad Bront die Einbuße der Rohſtofflager 
ber Oſtutraine zu kommen. Gowjelarmeen, bie, 
wie die ſüdlich des Ilmenfees, Ausbruchoyer⸗ 
jue und Flantenangrſſſe aur Störung der 
deuten Einkreiſungsoßeraklonen un! erneh⸗ 
men, milffen das mit der Vernichtung von 
neun Diolfionen und ber Juen 6 von 
weiteren neun Diviſſonen büßen, Mit der 
Beſetzung von Kiew haben die deulſchen Trup⸗ 
pen das Tor zur Keim und zum Kaukasus, 
mit Leningrad den Ausgangspunkt der 
ürman⸗Bahn in bar Hand. So bricht die 
beutihe Strategie Stück um Stilc aus den Tor 
wſellſchen Plänen und aus ben britiſchen Hoff» 
nungen heraus. Die Briten hofften, bie Deuts 
fihen würden ſich im Maſſenkrieg gegen die 
Sowſels abnutzen und unfähig zu weiteren 
Kampfhandlungen werben. Die Talfahen be 
welfen, daß bie beuffche Angtiffsfraft unver: 
mindert iſt und daß der ſtarke Arm ber deut. 
ſchen Wehrmacht troy des riesigen Einſatzes 
non Menſchen und Material im Often, noch 
weit genug reicht, um Albion auch draußen in 
der Welt zu treffen, wo immer nur es fein 
Haupt erhebt. 


Erbitterter Kampf um wichtigen Brütkenkopf vor Kiew 


Fernſprethlabel über den Dnjepr gelegt / Auch der züheſte Widerſland der Bolſchewiſten gebrochen / eier Warner 


assa, 10, September. (PK) 

Nachts leuchtete der role Schein der 
brennenden Brüde weit über das aus 
jebehnte Fluß⸗ und 5c n des Dnjepr. 
Ser in dem nördlichen Raum von 

iem war der Vorſtoß mit unverglelchlicher 
Kühnheit erfolgt, aber es war den zurilckwel⸗ 
chenden ſowſetſſchen Truppen doch noch gelun« 
gen, den ſchwelenden Brand anzulegen, inen 
ganzen Tag lang ſeßzten fle ihre File ver und Kas 
nonenboote ein; es waten für dle Männer des 
Brüdentommanbos Stunden der höften Alarm. 
bereltſchaft, der Spannung und des harten 
Kampfes. Immer wieder ſuchten fie zu löſchen, 
aber als am ſpäten Nachmittag der Wind ſich 
drehte, fraßen die Flammen an den hölzernen 
Etsbrechern und den dicken Tragebalken ſtän⸗ 
dig welter, 

Weithin leuchtete in der Nacht der Brand. 
In feinem Flackern jehten in Floßſücken die 
Gruppen der Infanterie über, Kompanie um 
Kompanie, mit ſchwe ren . Munition und 
Gerät. So pg es ſtundenlang bie zum näde 
N ag. Die Sim erie haſtele in Ellmärſchen 
te lange Anſahrtſtraße der Fluhnlederung ente 
lang Über die erfte Bride, dle einen Nebenarm 
e weiter Ache den 1 Wiejen 
und Sumpfflächen bis an bie hohe Brüdenaufr 
pirt bis an ben Dnjepr, dem Schickfal 121 
rüben ift der Brückenkopf gebildet, bris 
ben liegen die Kameraden der Worausabtellung, 
drüben kämpſen die Regimenter und an bieler 
Stelle des Fluſſes fallen die eifernen Würfel 
des Krieges, bie mit über das Schickſal der 
Ulraine und ihrer Hauptſtadt entſcheiden. 

Der Feind weiß, was dleſer Übergang der 
deulſchen Truppen hier im Norden von Kiew 
bedeutet, Er hat durch Tankgräben, Beſeſtl⸗ 


fände geſichert, aber er konnte den kühnen Bors 
ftoh der deutſchen Voxgusablellung nicht auſhal⸗ 
den. Die deulſchen Plonlere haben in den alten 
ſowfelſſchen Feldſtellungen Ihre Unterſtände eins 
richtet. Dort nehmen fie Deckung, wenn die 
eindlichen Batterien das Ufergelände abſtreuen. 
Hin und her pendeln die Hioßſacke⸗ Gerade 
notſert der Pionferſeldwebel, daß wieder ein 
Bataillon übergeſetzt if, Auf dem Rand der 
grauen Waſſerſahrſeuge, fen die Münner und 
rudern mit allen Kräften, um nicht von ber 
ſtarken Strömung abgetrieben zu werden. Noch 
immer ſchwelen die Pale der Brücken ⸗ 
trümmer Über dem breiten blauen Flußband 
und dem gelben Sand drüben am anderen Ufer, 
Gegen mittag haben auch bie Männer ber 
Fe RL en ihr ſchweres 
pel faan tabet bis an den Fluß herange⸗ 
aut, Run muß es hinüber, Wie ſollen fle es 
anftellen? Der Kompanſechef gibt feine Anwels, 
ungen, Die Männer ziehen den Verlegewagen 
auf die fen Een denn die Träger der 
Elſenkonſtruktlon halten noch, fie ragen in 
einem Stumpf über den Fluß, um daun jäh 
abzuſtürzen. f 1 
Hat ber Volſchewiſt etwas von dem wide 
Aigen Unternehmen gemerkt? Seine Artillerie 
schießt ſich auf den eiſernen Brückenkopf ein, 
mod) legen die Einfcläge zu kurz, talten fi 
näher heran, die Männer miffen gurlid, Treffer 
reihen lite nach einige Löcher in die zerbor⸗ 
ſtenen Eiſenträger. Dann wandert die Fenere 
walze hinüber auf das Dorf am anderen Ufer. 
Nach kurzer Zeit riden die Nachrichten. 
männer von neuem heran, ihre Nerven ind 
eifern geſpannt, geduckt haften fle vor, Der Has 
belwagen rollt Über den hölzernen Brllcken⸗ 


ungsanfagen und Ante rſtände das Ger 
f 0 rage rit 15 t» 


Das feindliche Lügengebände eingeſtürzt 


derſchlagene Illufſonen / der Dank des deulſchen Volkes / gerda eee, 


Berlin, 20. September 


Der neue deutſche Sieg bel Kiew reiht im 
Rahmen bes OBER dleſes Krieges 
weit über die Oftftont hinaus. Er fährt wie ein 
Wetter und wie ein Sturm hinein in 
das Ne e mit dem man von 
London und Moskau aus in der letzten Zeit 
wieder die Wahrheit zu verſchlelern ſuchte, weil 
das deulſche Oberlommando aus milftäriſchen 
Gründen mit pua Mitteilungen zurüchielt. 

Am 3. September behauptete der england⸗ 
hörſge USt. Sender Bolton triumphierend: 
am erſtenmal feit der Eröffnung ber Feino» 
fe igtetten pogen Deutfhland und der So, 
wjetunton befinden ſich die deulſchen Truppen 
im Rückzug. Sie find bis zu ihrer zweiten Were 
teidigungslinie zürilggegangen und fud ne 
zwungen, bereits eine Dritte Werteibinungslinie 
anzulegen.“ Am 6. September behauptete der 
Londoner Rundfunk: „Der deuiſche Vormarſch 
iit zum Stillſtand gebracht“ Am 10. Septem: 
ber hieß es in Reuters Weltdienſt: „Bon Gmo» 
Tenit bis Gomel entwickeln die Sowſetlruppen 
eine weit ausgreifende Offenſſve.“ So ging 
das weiter, Am 12. September behauptete der 
Kurzwellenſender Bolten erneut: „Die Deuts 
jaen find, überall in? die Verteidigung. p 
rängt, die Sowjets haben an allen Fronten 
die Anitiafiue“ Am ſelben Tage der Londo⸗ 
ner Nachrichtendienſt; „Der Blißkrieg hat ſich 
in einen Sleſtungskrleg verwandelt, und dleſe 
LED laftet wie ein Alpdruck auf dem deut ⸗ 
ſchen Oberkommando.“ Noch am 18, Septem⸗ 


ber, dem ſchickſalsſchweren Tag für die Sowjets, 
berichtete der Londoner ARBEITETE ‚Die 
ae bel gegen Smolenft tit fo erfol . 
teig verlaufen, daß fle zu elner ernſten Gefahr 
für die Deutſchen werden kann.“ 

Wie noch jedesmal, fo hat auch diesmal uns 
fere unvergleichliche Wehrmacht Illuſtonen und 
Lügen zerſchlagen. Mit ir Herzen dankt 
das deulſche Volt feinen Soldaten 
für ihren tapferen Einsatz. In ſtolzer 

rauer gedenken wir der Gefalle⸗ 
nen, bie im erbikterten Ringen auf bem Felde 
der Ehre, A find, In aufrihtiger Antell⸗ 
nahme Jenae wir mit ihren Angehörigen ben 
Ihweren Verluſt, Aber unſere Trauer verbindet 
ſich mit dem tröſtlichen Willen, daß die Geſamt⸗ 
zahl der Kader an der Ditiront Gejallenen, ges 
meſſen am Einſaß an deutſchen Truppen und an 
der Millionenzahl eines zäh und verbiſſen 
verteldigenden Gegners, gering zu nennen ift, 

Das gilt um fo mehr, als ja fest Beginn des 

eldzuges im Often ſetzt brei Monate verfloſſen. 
find, die mit fait ununterbrochenen Gefechten 
und Schlachten verbunden waren und ſich auf 
eine rleſige 1 7 von 2500 Kilometer er: 
ftreden. Verglichen mit dem Weltkrieg errei⸗ 
chen die bisherigen geſamten Verluſte etwa bie 
zu einer einzigen Matexrſalſchlacht im Weſten. 

raus ergibt 1a, in weld großem Maße bie 
vortreffliche Ausbilpung und vorzügliche Ber 
waffnung unferer Wehrinacht zufammen mit der 

mialen Führung der Operationen wertvolles 
beulſches {ut erſpart haben. 


Sowjet⸗Fallſchirmſpringer in Bulgarien 


Gie wurden ofort unschädlich gemacht / Volftchewiſliſche Sabotagenläne vereitelt 


Sofia, 19, September 

Der Chef der Butgariiden Polizel gab am 
Freitag eine Verlautbarung heraus, in ber zu. 
nüchſt ſeſtgeſtellt wird, daß in der Nacht zum 
14. September ein en lac Kev. 
einige Dörfer in der Nähe von Dobritid ‚Sid 
Dobrubfeha) überflogen und einige Gall: 
ſchlrmeabgewokrſen hat. Dank ber Huf 
mertſamkelt der örtlichen Bevölkerung wurde 
der Ort, wo bie Fallſchlrme miebergenangen 
waren, fofort entdeckt und entſprechende Mah. 
nahmen ergriffen. Dabei wurde ermittelt, daß 
mit den Fallſchirmen Perſonen und Male“ 
rial abgeworſen, waren. Nach einer Verſol⸗ 
gung, an ber zufammen mit der örtlichen Mos 
el und einer kleinen Militärabteilung auch 
die örtliche Bevölkerung teilnahm, wurde bie 
Stelle umzingelt, wo fih die mit den Fallſchlr⸗ 
men ab; eloringenen ‚Berlonen verborgen Hate 

bie Aale de de nach einem 
getötet, s mit den Balls 
chirmen abgeworſene Material beſand fih 
n Paketen von 100 und 200 kg und beltand 
aus bedeutenden Mengen Sprengftofl, Höfen: 
maschinen, Maſchinengewehren, automafiſchen 
Gewehren, Lol bulgarischen Perſongl⸗ 
ausweſſen, Vorſchrlften uf. 

In der Mitteilung Seit es weiter, daß im 
Amen Monat an der Hüfte des Schwarzen 
Meeres einige Perſonen ſeſtgenommen wurden, 
die von einem U, Bot aus der Somjets 
union herangebracht und in Gummibooten an 
Land fd worden waren, um Sabotageakte 
Mu verilben, Dabei wurden Waffen und Ma 

rial gefunden. 

Auf Grund der Verhöre, der gefundenen Dor 
tumente und Materialien wurde, fo wird in 
der Mittellung welter betont, ſeſtgeſtellt, daß 
alle bieje Berlonen nach Bulgarien gekommen 
waren, um Sabotanenfte zu verüben. Gle 
folien Verkehromlttel ſerſtören, Getreide und 
andere Vorräte anzünden, Dörfer in Brand 
fteden, Unruhe in der Beyhlkerung ſchafſen, 
i Sprengſtoſſe, Waffen uſw, wurden 
ſeſchlagnahmt und die Saboleure unſchüdlich 
gemacht. 


len un 


e 


Zum Schluß wird mitgeteilt, daß die bul« 
garlſche Regierung durch Vermittlung der 
hiefigen Sowſetgeſandiſchaft die. Somjetregier 
zung hierauf c gemacht und Pros 
teft eingelegt hat. 
kurz gde das normale Leben des Landes zu 
stören. Dank der Auſmertſamkelt und des ener ⸗ 
giſchen Vorgehens der Polizei Jowie ber gepen 
reiwilligen und tatkräftigen Mitarbeit der 
örtlihen Bevölkerung in allen dieſen Fällen 
halten die ergrſſſenen Maßnahmen [ehr gute 
Ergebniffe. Die herangeſchafften und ab» 


belag, da freifen fowjetilhe Flieger 
heran, wieder müffen die Männer in Deckung 
patoet und erft den Tiejangriji auf die Uber⸗ 
ebitelle vorbeigehen laſſen. Die Sowjets fegen 
iber die Brüde, Schießen mit Bordwaſſen. Sie 
wollen mit allen Mitteln den deulſchen Vor⸗ 
m aufhalten. 

Uber das Kabel muß hiniber, dle 
ernfprechverbinbung muß hergeſtellt werben. 
um dritten Male beginnen die Männer 

der Nachrſchtenwaſſe ihr Unternehmen, Gie 
tommen bis an den lits Reſt der Eifens 
bre, an den Stumpf, kelechen dort an einer 
Leiter hinunter bis auf einen Pfeſlerabſatz 
tapp diber dem Spiegel des Fluſſes, wo ins 
pijen die Pioniere in einem Wehen neues 

el herangerubert haben. Die Werfhlüffe 
werden ineinandergeftedt, nun legen dle Mäns 
ner die weitere Skrecke vom Floßſack aus, von 
Pfeiler zu Pfeiler, während die ſtarke Strö⸗ 
mung fie immer wieder Zurückzutreiben ſucht. 
Zwei Mann in einem Kahn zuberm hintere 
der, ie binden das schwarze Kabel an ben Res 
ſten der A jeit, Mit orken Rauch 
Gwelen noch einzelne Holzbalten. Drüben im 
Dorf krachen die Einſchläge der ſowſeilſchen 
Batterien, Über das rajh flichende blaue tupe 
band pendeln immer wieder die grauen Io) 
kee Beladen mit grauen Soldaten und grauen 

affen. 


Nach mühenofler funbenlanger Urbeit haben 


bie Männer das andere Ufer erreicht. Dreimal 
von fie gehe a fie bie gi nftigfte 

euerpauje erwilhten. Ihre Mienen 
entipannen ſich, bald wird die Fernſprechperbin⸗ 
dung zu den Einheiten der Worausableilung 
und den BEDIENEN hergeſtellt fein, Der 
Brildentopf Über den Dnjepr wird immer ſtär⸗ 
fer, an der Auffahrt riden die Kompanſen der 
Sufanterie aujenlos nach. Auf der Straße 
rollen die poeren Laſter ber Pioniere mit den 
mächtigen Führen heran. 


ber 1000 Flugzeuge! 


Berlin, 19. September 

Die britiſche Luſtwaſſe hat ſich bei der Ans 
kündigung ihrer Jogenannten „Nonſtop⸗Oſſen⸗ 
ve“ das Ergebnis bieſer Aktion ſicherlich an: 
ers Borgeile t. Der Berluſt von über 
taufend Flugzeugen feit dem 22. Juni 
bins i und damit verbunden der Aus⸗ 
fall von 3000—4000 Mann fliegenden Perſo⸗ 
nals war in den, SerausbersQnungen und 
Vorſchußlorbeeren keineswegs berlücſichligt. 


Anoriff bei nolcheſit abgeschlagen 


Rom, 19. September 

Der italienifhe Wehrmahiber 
richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 

Von den Lanbfronten in Norbafrifa 
Hi nichts von Bedeutung zu melden.“ Ernelite 

uftangriffe engliſcher Staten auf Bengaſi 
und Tripolis, 

Von unſeren auf Fahrt befindlichen Han: 
delsihiffen wurden außer dem im geſtrigen 
Wehrmachtberſcht gemeldeten flugzeug noch 
awet weitere Flugzeuge abgeſchoſſen. 

In Oſtaf ika verſuchte der Gegner, im 

u) dichten Rebels, vorgeſchobene Stellungen 
im Abschnitt Uolcheftt anzugreifen. Der Feind 
wurde durch die sofortige Gegenwirkung unſe⸗ 
rer When und das wirkfame Eingreifen uns 
ſerer Artillerie in die Flucht geſchla en und 
um zahlreiche Tote auf dem Kampfplatz zu⸗ 
rück. 


26.000 Opfer in Leſfland feſtgeſtellt 


Riga, 19, September 
Nach fiene des lettiſchen Noten 
Bee tellt fi) die Zahl der während der 
Bolſchewiſtlenhererſchaſt in Lettland 
verſchleppten, verhafteten und umgebrachten 
Perſouen nach ben Feſtſtellungen bis 15.9. 1041 
auf 25950, darunter 5950 Frauen und 3315 
Kinder bis zu 16 Jahren. Von den rund 
20 000 Opfern find insgeſamt nur 351 Personen 
mit BER worden. Da fortwährend noch 
weitere Feſtſtellungen gemacht werden, Ihäht 
man die Enbyant ber Opfer auf dae 

Doppelte ber bisher ermittelten Summe, 
Der Führer und Oberſte Beſehlehaber der Wehr 
t verlieh auf triala 5 erbe! ATAA 
BB u Br 
E, 

Mayer, Oberſt Heinrichs, j A 


Abelſte Deulſchenhetze in Argentinien 


Taborda, Ausschuß vorleumbe / Die Regierung in den Füngen Rooſovelts? 


Berlin, 19. September 

Soft einiger Zeit erleben wir in dem 
zweitgrößten ber Iberosamerifaniihen Staaten, 
in Argentinien, eine Deutihenhepe, die 
der In den US. kaum nachſteht. Hier At ſich 
eln Ableger des Waſhingtoner Dies⸗Ausſchuſſes 
aufgetan, der auftragsgemäß feine ganze Auf, 
mertfamfeit 9000 etwa dem hinterhältigen. 
Treiben ber Dollarimperlaliiten oder den bunta 
len Plänen der Komſmunſſten widmet, ſondern 
der agenhaften deuſſchen „Fünften Kolonne“. 
Der unter Leitung bes von Waſhington beftos 
Henen Abgeordneſen Taborba 100 ende Pars 
lamentsgusſchuß ſtellte den Hehblättern Argen⸗ 
tintens das Material zu einem großangelegten, 
Keffeltreiben gegen alle Deut 
Then zur Verfügung, Geſälſchte Akten wur⸗ 
den in ein deutſches Vereinshaus in Buenos 
Aires geschmuggelt, und dann bei einer Hauss 
luchung zu Tage gefürdert, ja ſelbſt in deute 
ihes Biplomatengepäck wurden gefülſchte Do⸗ 
fumente Mach d als man dieſes unter 
völliger Mißachtung der völker rechtlichen Bes 
IUmmaungen beſchlagnahmte. Jetzt krönt dlefer 
Aus ſchuß eine Lllgenkampagne mit einer bet 
ue Mnpöbelung des Bot 
chafters von Thermanm als des erſten 


Reprüſentanten des Deuiſchtums in Urgentir 
nien. Er wird als Mittelpunkt von Umtrie⸗ 
ben bezeichnet, die ſich gegen dle Sicherheit Ar 
1 richtete, m bei diefen Verleum⸗ 
ungen bleiben die Kreaturen 1 genau 
wie im Fall Belmonte auch nur den Verſuch 
eines Beweiſes fe 0 
„ Das Exſtaunliche aber ift, daß die argentini« 
Ihe ung das Treiben dleſer beflocher 
nen Taäborda⸗Geſellen widerſpruch's os 
duldet. Ift es etwa auch in Argentinien bes 
teils ſowelt wie in Bolivien, daß der Negle 
zung die Grenzen ihrer Hanblungsfreihelt von 
Noojevelt geſteckt werben? Das Peutſchlum in 
Argentinien, das am kulturellen und wirtihafte 
Ki 71 Aufbau des Landes fo regen Anteil 
N tann verlangen, gegen eine planmählge 
iſſamierun, eſchütht zu werden. Sollte 1 
aber herausstellen, daß die Souverüänftätsrechte 
der e Regierung bereits zu ftart 
beſchnikten find und fie dazu nicht mehr in der 
50 e ijt, 510 ae een en 
haben auf die bipfomatiihen Bezlehungen 
beiden Zünder. P Sa 
— 
Verlag und Druck: Liteens Her Zeitung. Druckaral rali Fb, 
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i. Beilage 


Hoch Über dem Dnjepr erhebt ſich die urglte 
ufrainifhe Hauptſtadt und blickt mit ihren Tür⸗ 
wen und Kuppeln weit in die jenfeits liegende 
Steppe hinaus. Es gibt Hiſtorlter, die Kiew 
als die 1 des alten Zaren» 
re che anlpredien, denn hier hat der Stamm 
Rurſts geherrſcht, lange bevor man an ein 
Moskau ober an eln Petersburg, EN hat, 
Hier lieh Wladimir das Volt mit Gewalt taus 
fen, und von da ab datiert das Chrijtentum im 
Oſten Europas. Schon im achten Jahrhundert 
wurden von hier aus Handelobezilehungen mit 
Byzanz unterhalten. Um vor den Überfällen 
der benachbarten Steppenpölter geſſchert zu 
fein, ſchüßte man die Sladt mit Wallen und 
Gräben, und in der Folgezeit wurde die größte 
Anfieblung in Pelſcherſt zum rellgiöfen Mite 
telpunkt des ganzen. weſtſlawiſchen Gebietes, 
Lange Jahre blſeb die Stadt unter Tataren, 
ferriali, dann drang der litauſſche Grohflirit 
Gebymin über den Dnjepr vor und Kiew 
wurde ein Teil des getan litauſſcher Reiches, 
das weit über die Volkstumsgrenzen hinaus 
gewachſen war, Auch hier hat iid wiederum 
deutiher Einfluß gerit denn im Jahre 
1499 erhält die Stadt Magbdeburgiſches Recht, 
das ihr Gelbftverwaltung, eigenes Gericht, 
Münzhof und zollfrelen Sandel ſicherte. Ungus⸗ 
gefeht 5 ele zwar noch Kriege zwilhen Kojar 
ten und Polen geführt werden, und erft unter 
dem Heimann Mazeppa erhielt dann die Stadt 
mit Ihrem ukrainſſchen Barock ein eigenes Ge. 
ſicht. Mit der Zeit Peters des Großen begann 
jene Zwangstuflifigierung, die fih 
ja auch in ben anderen Städten des Weltgebler 
des, wie zum Beſſpfel in Wilna, fo furchtbar 
ausgewirkt hat, Die Selbftverwaltung wurde 
abgejhafft und im Jahre 1834 beſeltigte man 
auh das, d e Recht wieder, mit defe 
fen Hilfe die tadt mehrere Jahrhun⸗ 
derte gut gelebt hatte. 

Beſondgte ſchwer hat Klew aber nach dem 
Wellkriege gelitten, Als Im Jahre 1918 
nach ſchweren Kämpfen mit den Streitkräften 
der ultaluſſchen Republik die e 


Haufen Murawjows Kiew eroberten, 
daben fie über 10 000 Ukrainer auf die graus 
ſigſte Weſſe ermordet. Während die deuſſchen 


i die im März 1918 nach Kiew tamen, 
ein Regiment der Ordnung ſchufen, brachen 
nach dem Abzug der deulſchen Truppen wilſte 
Kämpfe zwiſchen den Anhängern des Generals 
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Goldenes Kiew — die üralte „Mütter der Städte” 


Hoch über dem Ufer des Dnjepra erhebt majeftätiich fih die einftige ukrainische Hauptstadt / Eigenbericht der LE. 


Sloropadſti und den Anhängern Petljuras aus. 
Wlederum aber kamen im Februar 1019 die 
Bolſchewiſten nach Kiew, allerdings auch dies. 
mal nur für kurze Zeit, denn im Auguſt 1919 
mußten, ſich die pe den vor den gegen ⸗ 
revolutionären Truppen Denikins und dem 
natlonalukralnſſchen Heer Petljuras, das von 
Weſten her vordrang, zurückglehen. In Kiew 
ſelbſt aber kam es dann zu blutigen Ausein- 
anderfehungen zwiſchen den Truppen Denikins 
und PBetliuras, Im Dezember 1919 aber tas 
men die Bolfhewilten zum dritten 
Male in dle Stadt. Die dann eingerichtete 
ulrainifhe Sowjetregierung befolgte aber den 
Spruch, daß Vorſicht ber anie leit beſſerer 
Teil iſt und wählte vas ſtändig bedrohte Kiew 
nicht mehr zur Hauptſtadt, ſondern refle 
dierte in Charkow der wichtigſten Ins 
duſtrleſtadt der Ukraine. Noch einmal wechſelte 
Kiew den Beſitzer, denn im Mal 1920 eroberten 
die Polen im Bündnis mit Petljura, die Stadt 
turge A Am 14. Juli 1920 aber wurde Kiew 
endgültig von den Sowjets eingenommen und 
wiederum begann in Kiew ein großes Maſſen⸗ 
morden durch die Bolfhewiften, Geradezu uns 
geheuer aber ift, was über den bolſchewiftiſchen 
Blutrausch in der Ufraine berichtet wird, Als 
im Herbft 1921 die Reſte der auſſtändiſchen 
Armee der Ukralne gefi e und zerſpreugt 
wurden, fielen nach den Mitteilungen von Dr. 
Wertylat die leßten Abtellungen der Aufitüns 
difhen bel Baſar in Wolhynien in die Hände 
der nenn, wurden umzingelt, gefangen 
genommen und alle 388 Mann mit Malinen: 
Koca den niebergemebelt, Vorher wurden fie 
überredet, in boſſchewiſtſſche Dienſte Überzutre⸗ 
ten, Kein PAL hat biefem Anfinnen Folge 
Hoe Sie ftarben, die ukrainische Nationals 
hymne fingend, fo wie es jet die Exmordelen 
von Dubno getan haben. Der Tag des Blut⸗ 
bades von Baſar ift ein aenta aller Akral⸗ 
ner geworben, der jebes Jahr feierlich began ⸗ 


gen wird. 

Im Kiew von gibt es nichts, 
was von beſonderem Kultuxwert wäre, es ins 
lexeſſtert ebenſo wenig die Bilſte von Karl 
Mark wie der Spartakusplatz, das Lenin⸗ 
Theater oder das Haus der kemmuniſtiſchen 
Aufklärung. Der Zauber der Geſchſchle, der 
die einſt uralte Stadt Kiew auszeichnet, ift 
verſchwunden und nur noch hier und da in den 
Räumen der Qawra zu finden, dem bedeu⸗ 


eute 


Heitexe, lebeusvolle ünd Neifige Stadt 


Das Kiew von einft war nicht nur eine 
Stadt der Pilger und der großen religiöfen 
Überlieferungen, es war eine heitere, lebens⸗ 
volle und fleſßige Stadt, ein lebendiger Mittels 
punkt des Lebens und Schaffens der blühenden 
Ufraine, Der betriebfame Handel hatte einſt feis 
nen Sit in der ſich am blauen Dnjepr-Strom 
hinziehenden Talſtadt Pobol. Sie bot dem Bes 
ſchauer ein unvergeßlich ſchönes Bild mit ihren 
tilnen Dächern und Kuppeln N weißen Häus 
fein und Kirchen, mit Gärten, Plützen, Bazaren 
und Kals und einem Wald von Malten EN dem 
Sirom, während im Hintergrunhe von den Bers 
gen Ktöfter und Kirchen hinabſchimmerten. 
arüber erhob und erhebt fih Alt Kiew. das 
troi feines Namens und feinen alten weinen 
Kirchen mit goldenen Kuppeln in Byzantiniidier 
Bauart, zur Yarenzeit die öſſentlichen Gebällie 
an der ji in einer Schlucht hinziehenden Haupke 
ſtapt, Straße Kreſchiſchatit aufwies. 
rühmte Strafe Klews wurde von den Bolſche⸗ 
willen natürlich, fofort nach einem ihrer Hlupt« 
linge benannt, Gegenüber von Ultsstiem, zieht 
ſich auf einem Bergrücken ber Stadtteil Pete 
herifi, die Ihon erwähnte Kloſter, und Höhlen⸗ 
tabt hin. Hier waren auch einft die Feſtungs, 
werte Klews. 

Einen weiten Ruf hatte in wirff Annan 
Belebung auch einft die einmal im Jahr von 
Mitte Januar bis zum 10, Februar ſtatlfindende 
Jeasnonnten „Kontrakemeſſel, zu der bie 

auern, Gutobefifer, Händler und Kaufleute 


Sandal im Osten 


Roman von Marianne Westerlind 
Allo Rechte nur dureh Verlasnerln 


Unfer Verhältnis. zueinander hatte ſich 
etwas verschoben; ba fie ſieben Jahre mehr 
zählte als ich, war fie mir ftets wie eine ältere 
Schweſter, ja miltterlihe Freundin erjdienen. 
Heute war es anders. Ich, als A eee 
war dle wiſſende Frau, die Mütter, fie, bie 
Frünfunbswangigiäbrige das reine zarte, unber 
ihrte Mädchen. Und doh — trohdem fie ohne 
Erfahrung war, Leben und Liebe nicht kannte, 
ble ich Ihren Rat und ihr Tellnahmever⸗ 
mögen. 

Sie war Inbeffen zu Sing in 1 9 00 805 
neıweien und ſchilderte mir in tiefer Beg itung, 

te Melfeeindrüde. „Welch ein herrliches 
be, fagte fie Immer wieder. Es hatte, wie 
ht mir W In ihrem jungen, aufnahme 
f hiar emüt die tieſſten Eindrüce Hintere 
laſſen, 


Stundenlang, konnte fle | wärmen, 5 
e 


wundervollen Städte! e landſchaftliche 
Schönheit! Diefe Ordnung, Pünktlichkeit und 


Juperläſſigtelt im öffentlichen Loben. Züge, die 
latfählih auf die Minute abfahren.“ 

Ich lachte, „Dasſelbe pet mir auch gleich als 
etwas aubfonderfiches auf.“ a 

In Rußland herrſchten in dleſer 15 din 
recht gemütliche Juſtände. Die Jugglocke tins 
gelte einmal: „Sich fertig magen!” Zum zweis 


Dieſe be. Leder, Tonwaren, 


aus dem ganzen Lande zuſammenſtrömten und 
hel der die in Kiew reichlich vertretenen He⸗ 
bräer ihren beſonderen Schnitt machten, Ganz 
Kiew war dann ein einziger großer Markt, aber 
auch eine Stadt überjtrömender Lebensfreude, 
Zur „Kontraktmeſſe“ wurden alle möglichen 
ſerttäge gemacht, es wurde gehandelt, vers 
kauft und gekauft, verpachtet, es wurden Shuls 
den bezahlt und 50 We und wohl auch neue 
emat. Berge von Waren aller Art ſtrömten 
in die Stadt hinein und hinaus. ⸗Täglich gab 
es Thegtervorſtellungen, Bälle, Konzerte, 
Jahrmarktsverauſtaltungen. 

Vor der Einführung des 0 freie Initias 
tive, jebes eigene 10 ſche Wirken und 
Wagen zerſtörenden bolfhewijtiihen „Wirt⸗ 
ſchaflsſyſtems“ galt Kiew als wichtiger Hans 
ſelsplaß für Getreide, Holz und Vieh. Hier 
standen zahlreiche Fabrſten, die Zucker, Tabak, 
emiſche Waren, Bier, Mohl, 
Metallwaren herborbrachten ober verarbeiteten. 
Die Sommerfrifhen in der waldreichen annes 
bung waren weithin bekannt. Dazu 110 if 
Anſtige Verkehrslage an den Eifenbahnlinten 
Noka Kiew Schmerinka und Poltawa. 
Klew.—Warſchau zur Blüte ber Stadt. Der 
6050 ping aufwärts des Onfeprs bis 
Gomel, abwärts bis Duſepropetrowſk. 


Die Methoden der bee Kultur⸗ 
zerſtörer haben auch aus dem „goldenen“ Kiew 
eine Stabt der Troſtloſigkeſt, 
der Barbarei gemacht. 


es Elends und 


tenmal: „Na, feid ihr ſowelt?“ follte das wohl 
elfen, Zum drittenmal: „So, jeht wird's aber 
tnit, ent geht's Ton!“ 
„Und baun, das Wunder, Frigga: Keine ber 
tehlihen Beamten in Dauſſchland Bei uns 
ann man, mit bret Rubel in der Hand, jeden 
untergeordneten Beamten zu jeder Überkrefung, 
jedem Vergehen veranlaſſen.“ 
Berl aber nit, daji es gottlob auch Bes 
amte beutiher Herkunft in Rußland gibt, bie 
Pot e, und daher recht unbeliebt beim 


Dann ſprach ich offen mit ihr Über Ottokar. 
„Glaubt p ngela, ien er mich betrogen hat 
mit_biefer Tänzerin“ 

Sie ſah mich Tange an mit ihren ſchönen, 
ſammetbraunen Wirigefaugen, 

„Das glaube ih nun und nimmer, liebe 
Frigga“, erklärte fie bestimmten Tones, 

„Nicht. Baus: Iflichtete, 10 ihr lebhaft bet. 
„It jet dag Bild diefer Jad ie in einer Beite 
Ihrift, Es ift wohl war, bie Polin ift die [hönfte 
dene Europas. Bei dleſem Bild muhte ich daran 

enton, 

„Was will das heißen? Ottokar ift jung ver: 
heiratet, Er hat dich und den Meinen Reinhold“, 
ſprach Angela. 

Wir waren eben beide Kinder, fe, das vors 
nehme, baltiſche Mädchen und ich, die lebens. 
fremde junge Frau. 


Die Würfel fallen 
Der 20. Mat rückte heran, meine Unruhe 
wuchs, Der Tag war vorliber, Kein Telegramm. 


Keine Expreßnachrſcht. Was bedeutete das? Dal» 
mann hatte mein Kommen für unnötig erklüct, 


tendſten und älteſten Kloſter des Zaxenxeſches. 
Die Bolſchewiſten haben dann aus dielem tul 
turellen und religlöſen Mittelpunkt der Ukraine 
ein Invalldenhelm mit Werkſtätten gemacht. 
Das Höhlenkloſter war ein beſonderer 
Anzlehungspunkt von Kiew, denn vor der Bol, 
Tihewittenherrfeaft tamen bier ſährlich über 
Junberttaufend Pilger aus dem ganzen Zaren⸗ 
teich zufammen, Das Höhlenklofter pejang aus 
in den Lehmboven eingenrabenen Zellen und 
Gängen. Hier wurden bis zum Cinfall der 
Tataren die Mönche auch bejtatiet, Vor Jedem 
Grabe brannte eine Lampe, einige der Mönche 
haben in dieſen Lehmzellen als sogenannte Re, 
Hufen eingemauert gelebt und find auch dort 
patton Durch ein kleines Feuſter wurde 
hnen Nahrung gereicht. Das beachtenswerkeſte 
Grab ijt das des Mönches Neſtor, des Baters 
der flawiihen Geſchichte. In ben uralten 
Kirchen der n es wundervolle Kunſt⸗ 
ſchüäße, prachtvolle Kelche, die reich mit Edel 
ſteinen geihmidt waren, herrliche Mehgewäns 
et und ſehr ſchöne Evangeltarſen. Das gab 
es einmal. Heute wird nichto mehr von dlejen 
Schüßen vorhanden fein, denn die Bolſchewiſten 
haben das meiſte davon ins Ausland verkauft, 
um ſich für die Deviſen Mafhinengewehre und 
lugzeuge kaufen zu können und um auf diefe 
Beite ble Meltrevolution vorwärts zu treiben, 
Einſtmals gab es hier ein funftliebendes Blr, 
ertum, denn vie Stadt war teid, beſonders 
urch den Zuderanbau, der in der UWfraine bes 
irteben würde. Von den Kunftihäben dlefer 


24. Jahrg. — Nr. 201 


Roosevelt, was machen Sie? 


„Ich ſuche Zwiſchenfälle!“ 
Zeichnung: Roha / Biter und Stublen" 


tunfttiebenden Bürger ift aber gleichſalls nichts 

mehr vorhanden und in den Willen hal ſich bie 

GPU, angeflebelt, um von Hier aus ihr Sret 

tensregiment aufzurichten, vas gerade hier febre 
* 


blutig geweſen ift, H. zur Mühlen 


Dünchbrüch dünch den Bünkengüntel vor Kiew 


Sturmkompanien der Pioniere treten 


sanea, 19, September (PK.) 

Wir liegen hier an einem hohen Damm, Mid: 
lich von Kiew. Untere Infanterie war am Bor: 
tage in harten und erbitterten Kümpfen bis an 
biejen Wall 8 dle um Geug pe en die 
Granaten der Artillerie haben fih die Landſer 
tief in die rückwärtige Seite des Dammes eins 
gegraben. Auch hier wehren fih die Sowjeis 
jäh und verbiſſen, und ihre Artillerie jowie ihre 
1 8 Granatwerjer fenden fait ohne Untere 
brechung Granaten jeden Kallbers zu den deut⸗ 
ſchen Stellungen herüber. 

Von der Höhe des Dammes bietet ſich eine 
ute 00 über das tief ieh die Gelände. 
& er ji 


wa 500, vor uns ziel i ſtart auss 
wte Bunkerzone von Kiew, die ſogenannte 
eta⸗Linſe, quer durch unfer Blickfeld. 


Sie foll niedergekämpft und dürchſtoßen werden. 
Im Schutze des Dammes haben fih die Pioniere 
au age, bereſtgeſtellt. Pünktlich auf die 

inute bricht der Orkan unſerer Artillerie über 
die feindlichen Linien herein. Jwel in der 
Nacht vorgeſchobene Flatgeſchüche johen auf die 
ihnen gegenüber liegenden feindlichen Buns 
ter. Lauter Jubel ertönt, als es einem dieſer 
e ſchon 1 wenigen Schüffen gelingt, 
die Scharte eines feindlichen Bunkers zu yers 
ſchlagen, und den ſchweren Koloß außer Gefecht 
zu ſetzen, r 
3 Im Schutze der ftarfen Feuerwalze find die 
Sturmfompanten ber Pioniere zum 
Angriff angetreten. Mit ihnen zugleich neben 
Stoßttüpps der Infanterie vor, die die Auf⸗ 
gabe haben, dle gelobrfeftigungen der Gowjets 
aufzuroffen und dem auzildweihenden Gegner 
nachzuſtoßen. Unter seftinfter Gegenwehr der 
Sowjets wird die Wela überfhrition. Jedes 
einzelne MG. Net muh im Sturm 
genommen, jeder Granatwerfer einzeln 
niebergefämpft werben, Selbſt bie feindlichen 
Schühen in ihren Löchern leſſten bis zuleht 
Miderftand, Die Feuerleiſtung der deulſchen Ars 
tierie ift ausgezeichnet, aber dennoch lebt, dle 
ſelndliche Bunterlinie wieder auf, als die Pios 
miere zum direkten Sturm anfehen, Häuſer, die 
bisher einen friedlichen Anblick boten, oſſen⸗ 
baren 1 plöhlih als ſeuerſpelende Kampf 
werke, Doch unfere Pioniere haben mit einer 
derartige Überraschung [Gon gerechnet und 


mir aber dafür ſofortigen Beſcheld über den 
Urtellsausfal Tegen 90 

Nach, aus agen kam ein dicker eingeſchrie⸗ 
bener Brief in Hollenfee an. 

Es war ein Maimorgen; eln Meer von 
lleber ſandte berauſchende Duſtſchwaden nach 
em Altan, wo Angela und ich das Frühſtht 

elnnahmen. Die ganze Welt ſchlen vergoldet 
mit Heiterkeit und yr eben. 

Sihweigend las ſch den Brief zu Ende, 
fühlte, wie meine Knie weich würden, fühlte, 
wie jeder Blutstropfen aus meinem Geſicht ente 
wid. Dann reichte ich wortlos Angela das 
Schteiben hinüber, mit angſtvoll e 
Blick nahm fe es mir aus der Hand. 

Mein Mant war (Huidig geſprochen worden. 
Das Urteil lautete auf Verbannung: zehn 
Jahre Sibirien. 

„Sie follen es ihm beweilen, daß er ſchuldig 
It“, ſchrie ich, aus der Betäubung erwachend. 
„Wie lönnen fie das? Das ‚Bewuhte' kann doch 
Tatfählic ein harmloſes Buch gewelen fein.“ 

„Aber pier |teht dach“, erwiderte Angela tons 
los, „er ſollte den Beweis e daß es 
ein harmloſes Buch und fein geftohlenes Dofus 

ment, keine Kopie milftäxiſcher Geheimnilfe war, 
und das konnte er nicht.“ 

„So glaubt du auch an feine Schuld!“, 

a Aber was willſt du machen? Es Ift 
entje 

„Dalmann ſchreibt weiter, daß elne Kaſſa⸗ 
tlonsbeſchwerde aus verſchledenen Gründen un. 
möglich fei, Ich bitte dich, fag — warum kann 
denn das Urteil nicht kaſſtert werden?“ Sch rief 
es in heller Berzweiflung. 

Darauf wußte Angela auch keine Antwort. 


an / Flammenwerfer fpeien Verderben 


chen unbeirrt zum Nabtampf fiber, Grell 

Bricht der Feuerſtoß der Flammenwerfer 
egen die Betontoloffe vor und verbreitet trog 
Einst und Beton Tod und Verderben in den 
Reihen der Gegner. 

Schwarzer Qualm ſteigt in diden Schwaben 
zum Himmel, während an anderen Stellen bie 
Haustuliffen über den Bunkern und Beſeſtigun⸗ 

en In hellen Flammen ſtehen. Im Schutze die 
fer Dunſt⸗ und Nebelwand haben ſich mamiihen 
bie Pioniere an die Ungetüme aus Stahl und 
Belon herangearbeitet, und hier und da burde 
udt der grelle Blitz einer Sprengladung die 
e auchwollen. Die Malhinengewehre, 
bie bisher ihre Feuerkraft auf die Bunkerſchar⸗ 
ten konzentrierten, wechſeln ihr Ziel und bes 
kämpfen jetzt die Feldbeſeſtigungen zwiſchen 
und hinter den Betonkampſwerken. Auch unſere 
Artillerie hat ihr Feuer vorverlegt und hält 
die tief geſtaffelten infanterſſtiſchen Kräfte des 
Gegners nieder. Mit dune Schneid und be⸗ 
wunberngwerter Kaltblülligteit tnadenm ine 
set die Pioniere Bunter auf 
Bunker, jeden nach einem anderen Prinzip, 
jeden mit anderen Mitteln und Waffen und 
jeden von einer anderen Seite, fo wie es ges 
rade die augenblickliche Lage ergibt und fo wie 
ſich die günſtigſte Möntihteit bietet, 

Mit unverglelchlichem Schneld brachen bie 
Pionſexe in den chernen Ning der großen Fe⸗ 
m Kiew eine Breſche, durch die in breiter 

ront der Angriff der Infanterie vorgetragen 
werben konnte. Der gewaltige Beſeſti⸗ 
aungsgürtelvon Klewiſtduechbeo⸗ 
chen. Kriegsborichter Werner. Müller 


Die frau des ſowietiſchen Botſchafters in Tokio, 
Gmetanin, und weitere 50 Grauen und Kinder ber 
lomjellihen diplomalſſchen Bertreler in Japan 
zeiten am rellag von Turuga nach Wladlwoltet ab, 


7 es 
An 
2250 


lalickeertz 


ner 


doeh diel@bohpraaunu 


80 will nach Petersburg — ich muß 
„Ich bitte dich, Frigga, Uberſtürze nichts — 
Halt — da ſtaud noch etwas: Zehn Jahre 
Sibirien und Konfisfation des Vermögens . 
aljo Beſchlagnahme zugunſten des Staates. 

Mein Herz hammerte wild — 

„Der Vermögens — was heißt das? Were 
mögen? Dag Hi doch auch hier unfer großer, 
teſcher Grundbeſih. . Wanke nicht der Boden 
unter meinen Füßen? 

Alles verfank: der duftſchwere Malentag, der 
Flieder, das n A und die Hina 
enden Blutbuchen auf dem Raſen, die Frei 
reppe, der Tiſch mit blißendem Silber und 
Porzelan — 

Alles nicht mehr mein — 

Alles hin — 

Arm bin ich geworden Über Nacht — bettel 
arm — 

Ein exkältendes Gefühl lief über meine 
Pau Sie würden kommen und mich von uns 
erem Sibh jagen — in Nacht und Nebel 
konnte ich gehen, mein Kind im Arm. Das 
i 20 mit meh nta 

„Und warum dies Alles, Angela?“ ſchluchzte 
ie auf, schließlich überwältigt vom duale 
„Nur, well Ottokar zich etwas unklar aug, 
gedruckt hat in einem Brief —“ 

„Und noch dazu in einem Brief, ben betrun⸗ 
kene Kameraden ihm dittlert haben“, vollendete 
Angela den Satz. 

Natlos hielten wir beide uns umſchlungen. 
irgendeines klaren Godan uniK. T 
Nadi verbrachten wir TTo die Erregung 


hielt uns wach. Wir tranken ſtarken Kaffee und 
(Foriſehung folgt 


berieten. 


Wer sein Kindchen nett und 
adrett angezogen haben will 
* 


Kauft 


Kinderbekleidung und 
Babywäsche bei 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 164 


Rut 141-06 


Wähle die richtige Tapete 
Bring Helle und Freundlichkeit ins Heim, 


Dos Fachgeschäft mit seinen jahrzehnte- 
langen Erfahrungen ist die beste Garantie 


Bruno Butschkat 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 118, Ruf 138-69 


Gegr. 1865 


für eine sorgfältige 


Tapetenhaus 


Beratung, 


[ Offene Stellen | 


Züictige Sournalführer In an 
nehme Dauerftellung fofort geſucht. 
Angebote unter Nr. 5723 a. D, QA, 


Nellenden, Kontoriiten(in), Buchbal⸗ 
ter, Drucker, von kleinem Induftrie⸗ 
wert in Olymannfadt Mr Dauer 
tellung, gelut, Eo können auch An. 
Anger fein.“ Erwäſcht“ rich iges 
Delliſch für die Biltoangeftellten, 
Ang. unter 5813 an bie L . 28000 


Fahne en foforlinen 
oeut, un, Dauere 


Antritt 
»oltlon, Ang. unt. 5800 a. 


Mute öſifstraft zum Joſortig. Untelit 
nefuht, 18—20 Jahre alt, evil, mit 
Kenniniffen In Schreibmaschine und 
G'enographie, Scheſſlliche Bewetbun⸗ 
en ober Worftellung bis eſuſchl. 
Rontag, ben 22, 9. 4, 16.30. Hans 
Lide & Co, KG., olfereibcharf 
i, Majhinen, Lismannftadt, Straße 
der 8, Armee 107, 


Wiolograph, Operateur und Rabo 
zant(in) werden ab fofort geſucht. 
Fele Pochaba, N 


Wogen, und Huflmibt, zum fofortis 
gen Antritt geſucht. Fa. Artur Berg ⸗ 
mann, Meiſterhauſtr. 184 (alt 78). 


Solider Allelntellner mit Biljett- 
übernahme und Verte des Chef, 
ehrlich, gewiſſenhaft, peui. Very 
im Haufe. Bemerdiingen mil, Si 
bild erbeten Bahnholswirtihaft Herr 
mannobad, Wartheland, 


Weibliche Bürofraft mit Malhine 
Treiben und einwandfreiem Beuſſch 
für das Hauptbiiro einer Inpuftties 
titma gefucht. Angebote unter 8842 
an die £3. erbeten. 


Buchhalterin (Muhhalter) in Durch, 
Töreibebuhfühtung wied aß fofort 
peludi. Ang. unt. 5810 an die 23. 


Weiftige Bürorzeft, perleti In Kor 
en e und Schreſömaſchine, fir 
fofort gelacht. ungebole unter 5755 
an die L3. 28016 


Dentjälprehenbes Kindermädchen Tor 
fort geſücht. Fernruf 14305, 


Welcher Viderrevijor, Wirtschaft. 
prllſer ſucht Mitarbeiter, Kenntniffe 
in Lohne und Bien eüchhaltgug 
vorhanden. Ang. unt. 5820 a. d. 23. 


Kaufmann, Altreich, Tuht Stellung 
als Neifenber ober BagerWerwaller 
in ber @ebensmittel ober landw. 
Wrodulten Brauche, Angebote unter 
D817 en die Lg. 2867. 


Deutfher Ubiturlent mit Handels. 
tusen lacht Gielung, auch als 
Hilfsbudhalier, Ungebole unter 5803 
an die £3, 2BA5R 


Ülterer Tedmiter ſucht Arbeit Im 
Haufach, Preisermittlung u. BPW., 
Jelgnung Din, ftat, Berechnungen, 
Ang. uni. 5834 an bie 23. W704 


Kleiderpunkte 


müssen mit Vorbedacht verwendet wer- 
den, Gut beroten werden 


Bekleidungshaus 


Hugo Schmechel 


Adolf Hitler: Straße 


ie bei uns, 


& Sohn 


90 


Gelöſchrank⸗ und StaffettenNeparaturen, 


umarbeiten von Schlöſſern ulm. 


ja. „Karl Zinke“ 224-19 


Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 
Mieiſterhausſtrahe 16 


Der würzig-aromatische Charakter 


dieser Mischung kommt in vollendeter Weise 
zur Geltung durch das flach-ovale 


ran 
y 


7 


. 


15 


Routinierie Pianijtin ſucht Belhäfr 
Fer Im Café efaurant. Ungeb, 
unter 5811 an die 


Möbl. Zimmer mit Kochgelegenheit 
von bezufstätiger Dame zu inleten 
geſucht. Ang. d. d. Q3. unt. 5808. 


aueſchnelder! ſucht Arbeit. 


iets 
rich EdartSir, 11, pn 


17, Part, 


Schüler, 2mal wömentli h g 
Angeb. unter 5810 an die L3. 


Lehrer (Lehrerin) für Wrioafunterr 
tigt für 15jäbrigen Jungen gelucht, 
Ang. unter B81F un die A3, 2800) 


Nadhilfe in Latein für pwet 1 
jeſucht. 
28656 


Vermietungen 


Zimmer, einfad möbliert, für pwel 
Alleinſtehende ältere Berufstätige 
Damen, mit Kot abzugeben. Ang. 
unter 5804 an die 23. 28456 


immer, feparat gelegen, Teer, 2, 
Eiage, am Dfibahndel, xenonfert, 
Gasplatte und Vadegelegenbeit vor 
handen, an berufstüline Mafhiner 
Ihreiberin abzugeben. Angebote uns 
ler 6835 an bie Lg. 28708 


u vermieten, 


mmer, gut möbL, 
U Wi. G. Ruf 11248. 


charnhorſtſtr. 11, 


f 


Zwei ſonnige Zimmer mit Kllche u. 
Bequemlichkeiten, pen en von ber 
atethenftx. bis Me erbeten, Ang. 
mit Preisangabe unt, 5814 a. d. sA, 


Siemens Ingenleut, lang buht 
Aberſeer, Jut ein eder zwei möbl, 
Ammer in gutem Haus, Monatlich 
nur 14 Tage am Ort, Angebote an 
giene 430, Fremdenhof General 
mann. 28653 
Möbliertes Zimmer, unwelt vom 
Arbeitsamt, auch mit Wenfion, var 
älterem Reichsangeſtellten ſofort ger 
ſucht. Ang. unt. 6820 an die 23. 


awel Räume für Handelsbüro [or 
fort oder für ſyäter geſucht, im Zene 
trum der Stadt, Parterre oder 1. 
Stog, Ang. unt. 5706 an die 23. 


Schrelbtiſch (Wippendalel, dunkel, 
Nußbaum, zu verkaufen. 3 19 1 — 
Straße 111. 055 


See Babritat 
chftilhle, Ehermalhine, elitre, 
Kettbäume u. å, mu verfaufen. er, 
ruf 101.25. 108 


Neuer Cut, Damenfohlenpels, Mabior 


amel, | fi 


Schaſiſtieſel Nr. 42, u. d. Buch ber 
deuſſchen Freltorpekämpfer (neu) zu 
verlaufen, Sporkallee 18/27, Sonis 
abend v. 10—20 Uhr. 284 


opa u, d. m. zu verlaufen Gole 
dinger Gtr, 7, W. 94, Stabilteblung. 
Zu befihtigen am 20, 9, 41, von 
14-17 Wh 28458 


50 m 285 4—5 em Durchmeſſer, 
50 m Gasrohr 2-8 cm Durchmeſſer, 
noch in gutem Auftanbe, evil, mil 
Inftallation (ohne Kennziſſer), zu 
taufen genat, Angebote an die 2A, 
unter 6760, 29005 


Reltauration qer Cafe in Limann⸗ 
stadt ober Umgebung zu kauſen oder 
pachten geſucht. Angabe des erſor⸗ 
derlichen Kapitals, Angebote unter 
5802 an bie 23 E 


Damenfahrräber, gut erhalten, Je 
ort zu taufen gelucht. Angebole. 
„alhmannftäbter Jeltung“ Bera 
frlebsfeltung, Avolf⸗Hitler⸗Str. 86, 
Muf 104.45. . 


10 / Heirat 


e eee 
gebraucht, Jojort geſucht. Ang. unter 

1909 an die 23." 8 ugelaufen 
eee eee Sante de xot, _zugelaufen, 


24X80) fojort zu kauen geſucht Ang. Auskunft beim Portier, Meſſterhaus⸗ 
1925 el Pa die og BEN ſtraße 40, früher 221. 28697 


Schreibmaschine in gutem Zuſtande 


Gebrauiien Berfonentraftwagen, aul] Suche Betelligung an Detaligeldäft. 
Sin bet den Drohlabrifanten, ech 


erhalten, pu oufen. peludi Age. 
Spe eon ccf; : MnD |nändfern Tchr gut eltnefübe, Sin. 
„ 705 unter 5818 an bie 23; 28676 


Spediklons⸗Geſelſchaft 
Nerhausftrafie 65. 

Deutsche, nach Litznaunſtadt abge⸗ 
Order, fut 3 1 5 

40 Jahren. Ang. unt. 5802 a, 
Reichsbenmiin, 33 Fabre, alt, fui 
helleren Kamkraden wech spatere 


kennenzulernen. Angebote 
unter 5831 an die Lg. 


2 Junggeſellen, 30 
Gejdälisinabet, münchen gebildete 
ſeſche Damen aweta Heirat tennen: 
zulernen. Ang. umt 5704 a, d. 83, 


Welche gutfiiuierte 
iljähriges, liebes, gut erzogenes 
Mädel bet NA gumena; um ibm 
dadurch den Beſuch höherer Schule 
bi u ermöglichen? Nähe Schlageler⸗ 
5. 29. trahe Bevorzugt, Meldungen unter 
Nr. 1962 an die 23. 


Familie tann 


Schwarzes Klavier 


gepon einen guton kurzen Flt- 
gol einzutauschen gesucht 


E. Wagner 
Tockrtinde 28 Rut 138-27 


35 Jahre alt, 


DAW. Read, 350 cm, Baujahr 1099, 
Tank- u. Flhebaltung, 4 Gangge⸗ 
trlebe, in beſtem Juſtand umftänber 
halber ala zu verkaufen. Verkaufs 
pey 775 Rt bat. E. Gtemagel, 
igmannftabt, Moltteſtr. 107/5. 


Couch und einſge Bilder zu vertaus 
Ian. Ful 1. W. 87 (von 
11—48 Uhr). 455 


Selbjtändiger Kaufısann, ledig, 
lirskih, fut Im Stadizenfum awel 
ſepargt „siegen gut möbt, Zimmer 
mit Bad, mögl, 8 e Te 
lephon, Gott, auch klelnere, möbl. 
Wohnung, Angebole unter 6758 an 
die Litmannſtädter Zeltung. 28618 


Zimmer, gut möbliert. möglichſt mit 


7 5 Eingang, ab ſoſork 18 


Damenwinlermantel, Gr. 42, fajt 
neu, zu perkauſen, Hermann⸗Görlng, 
Strafe 55 (alt 209), W. ö. 20454 


Zu verfaufen: 104 Jacquardmaſchl⸗ 
nen, Wierhunderter, Grobſtich, Dop. 
elhub, Baufirma Gebrüder Lange. 
yr WEHT Timmerlhe Strange 
ſchlichtmaſchlne für Kunltlelde; War 
zeumehmaſchine mit 100 cm Tif 

breite, Ang. unt. 1960 an die 03. 


Eieneluplltin, aus bem Wltreih, 1, 
Kraft, ſucht Stellung. ll 0 mit 
Ge nabe unter G82“ a. 


d. Lg. 


ſucht. Angeb. unter 6782 an die 

Möbliertes Zimmer, für 2 Herten, 
zu mieten geſucht. Angebote unter 
5800 an bie Lg. 2815: 


1 Beuſſchlandplaß 5, 


Dae Grammophon und Dar 
menmantel Billig A verkaufen, 
. 19. 28075 


„ ſucht. Ang, unter 68 


Lebenomittelhandlung oder Molke 
teiprobuttengt'óüjt zu kaufen oder 
it Ban neluht. Angabe des ete 
fordert hen Kapitals, Angevole un. 
ter 5801 an bie 23. 23460 


Weljmantel, Or. 42, zu taufen pe 
fugt. Ang. unt. 5807 a. d. J. 


Brleſtaſche mit Inhalt, 8 Theaters 

Tarten, verloren. Wieberbringer 

alt Belohnung. Hermannbörin; 
trabe 71, Rothert. 12 


dRe 
Rundtunkgarte "" Gerhara Gier 


Schlagetoratraße 9, Rut 168 17 


SCHROTT UND METALL 
alto Maschinen, Fabrikabbrüche 


Silbe. od. Blauſuchs ſoſgrt ge⸗ 
ſucht. . unt. 5806 N N 183. 


Klavier zu Laufen geſucht. Mit Preſe⸗ 
angabe. Danziger Stt. 71, Walch. 
anlatt 28077 


tiStielel, Gr 43, zu taufen gelucht. 
Ungebote unter 5783 an dle 23. 


20 Stühle, EINIGES e 93. 


Gehpelz in ſehr gutem Auftanb Tor 


fort gelucht. Angebot mli Beſchrei. 
bung und Breisforberung unter 
1861 an bie £3. 


Pilanzenschuizmittel für den Herbst: 


zum Beizen, 


ide 
damit dos Seife 
daß und ges 


den- oder Nal 
Nr voug 


empfehlen! 


N 


und ou 


Abavit 


Universala ira 


‚tsbeizung 20 
hli 


SMIS CHERIN G A. G. 


t auf- 
wech 


duns! 


gegen Krähenfraß, 
Tauben-, Höh. 


Corbin 


diich, billig, leicht 
enten 


BERLIN-CHARLOTTENBURG'I 


die man am 
bekämpft, + 
wenige bemi 
chen, die rei 


ii 
(sche 


n und billigen 


lepit 


Ginkörner. i 
Korn wirkt für 
n Maus tödlich) 


Lumpen und Paplor kauft atindig 
OTTO MANAI, Litemannstadi 
Ziotbonntraße ii Ruf 129-07 


Zwei Lieferwagen 


zu verkaufen 


E. Wagner 


Tockutraße 28 Ruf 183-27 


Auswels ber Deulſchen, Moltolifte, 
SA. Auswele und Arbeitsfront Alle 
weis des Theodor Klingbeil, Bus 
trahe 20, verloren, 1427 


Brile im Autleral an ber Mellke⸗ 
trae und Buſchlinle, an ber Stra, 
ſenbahnhalteſtelle, verloren, Abzuge⸗ 
en Firma Eitigen, Könſg⸗Heſſheſch. 
Strafe 52/84. 23060 


leſſchtarten der Anna und Wady. 
aw Oswald und Wanda und Ure 
ton Straube, Schraubenweg 4, ver 
loten. 25008 


Ginder ber „Freudlolen Witwe“ 
wird gebelen, das Buch gegen Bes 
Apoll. 
28603 


Lipmannftäbier Ultmaterial 
handlung kauft ftändig Hiteifen, 
Lumpen, Papier, 
Wuni wirh fofort abgeholt, 


Auf 
A. Schmidt, Str. ber 8, Urmee 123 
aten 


T im R „ 
Sl ele 00, abnugehen, 


Bestellungen für 


Winterkartoffeln 


nimmt entgegen 


Kartoffelgroßhandlung 
.Karl Klose 


Pabianice, Hindenburgstr. 8 
Ruf 241 
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Geistiges Soldatentum 
Wir hörten ſchon aus dem Weltkriege, wie 
er junge Deutliche hinauszog Ehre 
mit dem Gewehr auf der Schulter 
Fauſt im Tornſſten. 


Wann iſt der Großhandel ſteuerfrei 


Worausfetzungen für Großhandelslieferung im Textilgewerbe / Von 0. Stel. Reher“) 
erungen im Großhandel im Sinne des 


Gegenſtände — und das ift ja die Regel — bes 
arbeitet ober verarbeitet werden, fo gilt grund: 
äßlich das Folgende: Die Lieferungen der bei 
er Bearbeitung und Verarbeltung eniſteyen⸗ 
den Gegenftände find gleichfalls ſteuerſtel, ohne 
Rüdfiht darauf, ob fie das Ziel dieſer Bears 
en oder Werarbeitungen darſtellen ober 
ſich dabei um Nebenergeugnifle oder Ub: 
falle handelt, vorausgefeht, daß die durch die 


i Wenn man immer wie⸗ 
daß Soldaten auf der Geite des 
Gegners mit der verſchledenſten zaffiihen 
Anlagung trog waſſen⸗ 
berlegenheit rettungslos 
werden, dann verſucht man das auf ber 
lelte mit allen möglichen „Wundern“ zu erklä⸗ 
ten. Das ift aber nur der Verſuch, ſich vor der 
unangenehmen Wahrheit zu drücken, daß nün 
lich der deutſche Soldat ber 
der Soldat mit der flärkften fee 

Diele Subſtanz muß uns erhalten bleiben, 
well fle allein unſere Uberlegenhelt verbil 
Alles andere, wie Herſtellung von Waffen, 
ganſſierung des Nachſchubs und was es ſonſt 
an dringenden Fragen 
Grunde immer wieder auf der geſſtigen Leis 


olg ſtellt NG nicht auf einmal ein, 
ch einem Moſaſkblld aus unzähligen 
uſammengeſetzt werden. 
es Steinchen find die „Feſtllchen Tag el, 
e wir jeht in Litmannſtadt begehen. 
wäre vexkehrter, fie lebiglich für eine geſellige 
Aktion von beſonders hohem Niveau zu he 
ten, Sie [ind unendlich mehr, Sie er, 
ih aus dem Beſtreben, bie ſeeliſche Su 
af; ſtehenden Menſchen nicht ders 
Die Gefahr ift Ja gerade 
dort fche groß, wo man den ganzen Tag ange 
Über biefer Arbeit 
darf die Seele ulcht vergeſſen 
augrichten an den zelt⸗ 
n, fie ſoll daraus immer 


wenn bie Lieſerungen an einen anderen Uns 
ternehmer erfolgen, 
Abnehmer die gelieferten Gegenſt 
nem Unternehmen verwendet 
handel feiden alfo folme Lieferungen an einen 
Unternehmer aus, dle biefer für private 
Keine Lieferung im Große 
r, wenn ein Kohlenhändler 
an einen Fabrikanten für deſſen private 
Wohnräume Kohle lleſert. 
in welcher Weile der 
itänbe in feinem Unternehmen verwendet 
t dah der Abnehmer 
Gegenſtände meiterliefert. 
N im Großhandel vor, wenn 
ein Unternehmer eine Schreibmaſchine an einen 
ie lleſert zur Verwendung in hellen 
to, 


materſalmäßiger Für den Grohe 
zuſammengeſchlagen 
Zwecke verwendet, 
handel liegt alfo vo 
ſtände im Geſetz ausdril 
Beilptel:; Ein Großhändler erwirbt von 
i Baumwollfpinnerei 
wäſcht und bleicht fie und Liefert fie weiter an 
einen Unternehmer zur Verwendung in d 
Die Lieferungen 
find umfahfteuerfrei, well es ſich um „erwor⸗ 
bene“ Baumwollſpinnerel⸗Abſälle handelt. Die 
von dem Großhändler vorgenommene Bearbel⸗ 
tung ſchließt die Steuerfreiheit nicht aus, 
Anders ift die Rechtslage bei dem Splnnerei⸗ 
Unternehmer au beurtellen. 


ich genannt ſind 
Unerheblich ift es, 


Groß handelslleferungen 
d, hal der Geſetzgeber erſchöpſend 
s mllſſen die nachſtehend aufgef 
orausfehungen erfüllt fein: 
und Halberzeugniſſe handeln, 
befonbers aufgezählt find, 
j. 2. Der Unternehr 
mer muß die Gegenſtände „erworben“ haben. 
3, Der Unternehmer darf die Gegenſtänve wes 
der bearbeitet noch verarbeitet haben, 
Berarbeltungen, 
Geſetz genannt find, ſchllezen die Gteuerfreiheit 
4, Über bie Lieferungen muß ein 
Buüchnachwels erbracht werden. 5, 
Großhandelslie, 
aum Lieferungen im Einzelhandel 
dirfen im letzten vorangegangenen Kalendere 
im Einzelhandel nicht 
mehr als 75 vom Hundert des Geſamtumſaßes 
betragen haben. 

Es ſoll in nachſtehenden Ausführungen dare 
jetan werden, in welcher Welſe ſich bie 
ichen Beſtimmungen im Tertilgewerbe 


1 Gegenſtand des 
ier die Herſtellung 
ich um Mohſtoff⸗ eniſtehenden Ab. 
Spinnerelunternehmer 
hat diefje Spinnerelabfälle beim Spinnen „hets 


teuerverglinftigun: 
Grundfah: das Ab! 
Hauptprobults. 
beim Spinnen ift bas Garn, das umjahfleuers 
f Die gleiche Behandlun, 
ie Abfälle, alfo auch umſaßſteuerpflichtig. — 
Anders find dagegen i 
Ermerbers" 


allproduft teilt das Spid: 


Ipannt arbeitet 


Lieferungen des 
8 Baum wollſpiunereiab⸗ 
fäne zu beurteilen. Hler handelt es ſich um 
„erworbene“ Gegenſtände, die bei Lieferungen 
im Großhandel 
jteuerfreiheit w 
geſchloſſen, wenn 


lojen Giltern der Nat 
neue Kraft ſaugen und Anregung geben 
eigener ſchöpferiſcher Tätigkeit. 

Das it ber hohe Sinn der 
Deshalb darf ſich niemand d. 
ziehen, wenn die „Oflfanfaren“ rufen. Es geht 
um unfere höchſten Werte. 
gabe ift es, fie zu wahren und zu mehren. Dess 
halb rufen wir alle Einwohner Qi 
ligt, euch an den „Fest 
Llpınannftadts!" 


Letzter Feſtſtellungstermin 


Die Zentrale für die Gräber von ermordeten 
Voltspeuifhen in den Oftgebleten wird in alles, 
nächſter Zelt ihre Arbeit abſchlleßen. Sie macht 
bekannt: bisher find immer noch einige Di 


lahr bie Lleſerungen 


td auch dann nicht aus» 
der Unternehmer (der Ex⸗ 
werber der Baumwollſpinnereſabfälle) die Ab. 
fälle wäſcht, reinigt oder bleicht und fie, wie 
s der Bezeichnung. 
„Bußwolle“ im Großhandel weiterliefert. Nicht 
jteuerbegünftigt ift das Bermilhen von Baum: 
und weberelabfällen, 
alfo ein Unternehmen diefe Abfälle vermischt 
und fie dann im Großhandel abgibt, 
umiſaßſteuerpflichti 


Unſer aller Auf 


Zu den unter Ziffer 1 genannten begünftige 
Baumpoaflabſülle, Jellwolle, Baumwoll Spin, 
nereiabfälle aller Art, auch gewaſchen, gereinigt 
ferner rohe Schafwolle, 


der Nachmann, 
miſchten Abfälle, 
für feine Lieferungen 


L f 5 (geſtrichen) ges 
kämmt einschließlich der Kämmlinge, der Wolls 
abfälle und der Wollgbgänge. 


teine Steuerfreiheit 
im Großhandel. 
Lieferungen der 
„Rohſtoſſe an Unternehmer 
Verwendung in deren Betrieben tätigt und bie 
Ausführungen genannten 


n von Kleiderſtoſſen und 


worden, obgleich Probe! 
a Feftftellung er 


andere Erkennüngszeſchen eine Feſt 
n würden. Um den Angehörigen der bis⸗ 
vermißten Voltsveultſchen aus dem 
eben, die Feſtſtel⸗ 
oten doch noch zu 
werden die Stofſproben bis zum 20, 
September in ber Anatomie in 


ſteuerbegünſtigt. 
ſermiſchen von Baumwollabfällen mit Leinen, 
Kunſtſeldee, Zellwolle⸗, 
ober anderen Abfällen. Nicht begünſti 


orausſeßungen, N 1 
guch die Verarbeſtung von Rohbaümwo! 


Warthlande Gelegenheit zu 


lung der Perſonlichkelt ber Wenn beifpielsweile 


jtäbter Baumwollipinneret rohe 
Baumwolle in unbearbeitetem Juſtand an eine 
andere Spinnerei 
Betrieb weiterliefert, fo ſöſt dieſer Vorgang 
teine Umſatzſteuer aus, 


eine Litzmann 


ofen ausgeftellt Vergleiche auch den Artitet „Steuerfreiheit im 


‚abe vom 15. Seplem⸗ 
v. J., der ſich mit der umlahlteuerlihen Behand» 
lung der Wolle, deren Abfälle und Miſchungen befaßt. 


Unfere Höchftleiftung ſei unfer Dank 


Reichsredner Eberling Iprach auf einem Betriebsappell in Lismannftadt 


ſtalt verübten auch an dieſen bie 
3 Unter den vielen Millionen, die 
n dieſem 25jährigen Schredensregime 
waren allein 12 Millionen 
Ukrainer, die wie Vieh abgeſchlachtet wurden. 
Ein grauenhaftes Bild bot 
ten lin Hof bes Qember 
auf dem haufenmweije ze 
jhen Tiefen weinende Frauen und 
der umher, die ihre Angehörigen ſuchten. 

Allein das Beilpiel Lember 
en, uns die Größe der Gefahr 
ie nicht nur allein Über. 
na Europa ſchwebte. 
befahr beſeltigt, 


zur Verwendung roßhandel“ in der 4 

ei en 
Ein Kriegewirtihaftoverbreiger. eee 
bergeriht Ii verurteilte in der letzten Si 
hrigen polniſchen Landwirt Jan 
Fluchowice wegen fortgeje 
brechens nach § 1 der Kriegswiriſch 
nung in Tateinheſt 


ſchlachtſteuerhinter⸗ 
vier Jahren Zuchthaus, m 
Geldſtrafe und 400 AM Werterfah, Der Anges 
tagte hatte in der Zeit von Oſtern bis Junt 
eine, die er auf dem Markte 
in Biontet und Leniſchüg gekauft hatte, und 
die 60 bis 90 kg je Stüd wogen, ohne eine 
Schlachtgenehmigung zu haben und die Tiere 
dux Schlachtſteuer anzumelden, fwar 
tet und ſie zum Teil im Schleichhande 
chernreſſen verkauft. 

Wann wird verdunkelt? Sonnenaufgang um 

Sonnenuntergang um 19.0 


eindrucksvollen Belriebsappell 
Bekleidungswerken 

redner Eberlin 
des Soldaten, jehil 
im Oſtfeldzug, den 


Dinge, die uns heute interejfieren, fo führte er 
aus, find allein der Krie 
Noch vor zwei Ig! 
Oplimiſten ſich dieſen unvergleichlichen 
olbaten unter ber Führung 


1041 ſieben Schw durch. Reichs⸗ 


als Angehöriger h unferen Solda⸗ 
er Gefängniſſes dar, 
rſtügelte Leichen lagen. 
und der Endſieg. 


n auch die größten 
ug des deulſchen 


tönnen heute nicht umhin, uns einmal die Ge» 
u halten, in der wir, beſon⸗ 
n Teil des Reiches ſchwebken. 
o berichtet der Neds 
eite in Qember 


ühret hat dieje 
und wir in der Helmat mife 
fen durch den Einſaß aller Kräſte dem 
unferen Dank abftatten. Wir gehen ſetzt in den 
eniſcheldenden Endkampf. 
Heimat Höhftfeiftungen vollbringen, damſt wir 
unjeren Kindern einmal 
ſchauen können, 

Man muß fih Immer wieder die Leiſtungen 
unferer Soldalen vor Augen 
uns die feinen Sorgen und 


der- fortschrittliche Kopiar: 
stif J s Härtegraden 

Als einer der erſten, 
zog er an der einen 
auf der anderen die 
lentersknechte flüchtend abzogen. 
dem Lemberger ORU-Gefängnis 
wurden vor unſeren Augen entrollt. Gelbft bei 
en Kulturſtuſe ſtehenden, 


Aber die Somjetbeftien in Menſchen⸗ 


Da heißt es in ber 


ben auf der niedri 


alten, wenn an 
Böltern hat man 


LYRA-ORLOW -Bleistif - Fabrik. Nürnberg öte des Alltags 
Mt. 


Wie wird man Meifterhausfrau? 


Manche Hausfrau wird dei dem Wort 
„Meiſterhausfrau“ ſtutzen. Was ift das für 
eine Meitterfhaft und wie kann man fie er 
langen? 

Jede Hausfrau, die eine abgeſchloſſene Schul ⸗ 
bildung hat, lebendig und aufgefallen ilt, 
wird in den Meiſterhausfrauenlehrgang aufger 
nommen, Anmeldungen werden von der Kreis: 
telle des Deulſchen Frauenwerks, Abteilung 

olkswirtſchaft/ Hauowirtſchaft, angenommen. 
Dort erfährt dle Hausfrau auch alle Einzelhel⸗ 
ten Über die Bedingungen des Lehrgangs. Die 
Lehrgänge {inben an hauswirifhaftlichen Be 
rujos oder Berufsſachſchülen ftatt, und der Uns 
terricht wird von anerkannten  Gewerbeichres 
rinnen erteilt, Er nimmt bel 80 Unterrichts. 
wochen zwei Jahre in Anſpruch. Die Unter 
richtsſtunden, fünf in der Woche, find auf einen 
Nachmitiag gelegt, Die Ferien richten fih im 
allgemeinen nach den Schulferien des Ortes. 

Der Unterricht wird in Form von Arbeits. 
gemeinfhaften durchgeführt, und durch Vor, 
träge und Beſichtigungen ergänzt. Er baut auf 
den Erfahrungen der, Haben en auf und foll 
ihr bauer iche Wiſſen und Können auf 
allen Aufgabengebieten planmäßig erweitern, 

Die Hausfrau hat ihr Ziel erreicht, wenn 
ihre Arbeit Im Laufe des Lehrgangs ſotole die 
Leiſtungen in der Abschlußprüfung zeigen, daß 
fie ſich ein sichtbares Können, und verſſeſtes 
Wijlen angeeignet hat und dieſes Können und 
Wiſſen verantworlungobewuht und einſaßbe⸗ 
telt im Dienſt an Wolf und Staat anzuwenden 
verſtehl. Auf Grund der beſtandenen Prüfung 
erhält die Hausfrau ein Zeugnis und vom 
Deutgen Frauenwerk die Ehrenbezeſchnung, 
„Meſſterhausfrau“. 


350 Paar Schuhe verſchoben 


War da eln junger Mann in einem ber zahl 
reichen Schuhwarengeihäfte unſerer Stadt 
nel zum Direktor emporgeftiegen und hatte 
iich awelfellos bewährt, muhte aber aus vers 
hiedenen Gründen auf den Direktorpolten ver 
ihten. Trotzdem verlangte der Inhaber non 
Yon, daß er die Koſtenſehlbeträge, die mehr als 
300 (und mehr betrugen, aus feiner Kalje 
decke. In ſeiner Verzweiflung taufte er mune 
mehr, ſelbſt zu einer Zelt, als bereits alles Des 
der der Zwangsbewirſſchaſtung unterſtellt war, 
Schuhe, und erhielt 350 Paar geliefert, Erit 
verlaufte er an gute Befannte, An diefe Leferle 
er Schuhe natürlich ohne Bezugſchein und zum 
beinahe dreſſachem Preſſe des wirklichen Wer: 
tes, und als das zu lange dauerte, verſtand er 
ih dazu, einen großen Poſten auf einmal au 
verfaufen, Beim Verladen dieſes Poftens wurde 
er überrascht und der Staalsanwaliſchaft ange 
ſeigt. 
= Mor dem Sondergericht II beim Landgerlcht 
in Lihmannftabt hatte er fih zu verantworten 
Da Schuhe für Zivilperjonen Mangelware 
darſtellen, erhielt ex wegen Verbrechens nach 
$ 1 der Kriegswirtſchaftsordnung, der jeden 
unter Strafe Met, der Rohſtofſe ober Erzeug⸗ 
niſſe, die zum lebenswichtigen Bedarf der Be⸗ 
völkerung gehören, vernſchlet, beijeiteneihafft 
oder zurückhält und dadurch böswillig die 
Deckung dieſes Vedarſes gefährdet, drei Jahre 
Zuchthaus entſprechend dem Antrag des Staats 
Anwalts. Die Strafe war nur deshalb nicht 
höher, weil der junge Mann noch unbeftzajt 
war und das Gericht auch ſonſt den Cindrud 
hatte, daß es ſich nicht um einen Verbrecher hans 
delt, Tondern um einen Mann, der durch beſon⸗ 
ders unglüdlihe Verhältuiſſe zu einem Verbre⸗ 
chen gekommen war. Allerdings ein Verbrechen 
ſteült es dar, wenn man Dinge, die mit Rücſicht 
darauf, daß die RANGE leichmäßig mit 
ihm bedacht werden ſoll, die 8 nme det 
Zwangswirtihaft hintergeht. Denn wir haben 
alles was wir zum Striegführen brauchen, Aber 
wir milſſen dafür forgen, daß alle, das zum Les 
ben Notwendige gleichmäßig erhalten und nſcht, 
daß einige wenige auf Grund ihrer guten Bes 
ziehungen oder ihres beffer gefüllten Peldbeu⸗ 
tels ſich mehr von Mangelware verſchaſſen, alo 
ihnen auf Grund der geſehlichen Beſtimmungen 
zuſtehen. Nor, 


Hier spricht die NSDAP. 


Krelsleltung Litzmannſtadt. KRrelsausbilbungs 
lelſer. Sonntag um 7.45 Uhr Auemarſch der ol 
Leiter nach Kliſchberg. Antreten, Endhalteſtelle der 
Linie 10 (Widzew), Anzug; Uniform. — Der Aus, 
bilbungsdienft am Montag 111 aus; nächſter Dienit 
Montag, den 29. 9, um 19 Uhr. Gend. Briefen 
Schule. 


Vaterland immer wieder Eingang in die Peters 
ſeſtaltungen heutiger Jugend finden. Viele ber 
dichte zählen bereits zum einprügfamen Lied⸗ 
gut der Ren, 
Menzel in feinen Kantaten 
beſonderer Art 


Jahrzehnto umfaßt. Freud und fern ift dem. 
Dichter die Großſtadt geblieben, erſt in der Heis 
mal fühlt ber Zuragekehrte ſich wahrhaft ber 
{riedet und Gott nahe. 

Auch feine leßten Werke, der Roman „Das 
geſt irn“ und das noch nicht 


Herybert Menzel 


Yim Sonnabend, dem 27. September, wird 
Herbert Menzel 
fung „Dltfanfaren‘ 
turringes aus eigenen Werten leſen. 

Der am 10, Auguft 1000 zu Obornit (Rofen) 
geborene Lprifer 
Menzel belennt von fih: „Als, 
bin ich meiner Heimat Meldegänger“. In der 
innigites Erleben der Heimat 
I feines dichteriſchen Schaf 


pürbar in felner erſten 
ng, dem im Poſener 
„Umſtrittene 


lyriſche Schöpfungen 
dle fih durch ihrs choriſch⸗vlalogſſche 
m dramakiſcher Steigerung erheben. Von ihnen 
enannt: „Das große Pelöbnis“, „In uns 
Im ‚ahnen lodert Got“ und „Die große 


Haufender" find Land und Meuſchen 


cht die tiefe Verbundenheit mit dem 
ten Heimaliraum allein gibt Herybert Mens 
Schaffen wegweſſende Richtung und 

töheren Heimat, die Deutich 
ſchen Voltsgenoſſen Hich 
um Kämpfer und Sänger de 
hen Bewegung werden. 
hat er fih unauslöſchlich In bie 
zen allet jungen begeſſterungsſählgen Mens 


hirltt der SA.“ 
chte der Kameradſchaft“ i 
roße, tlefgreifende Erlebnis tameradi 
hiialsgemelnfchaft, das ihm Ver 
mus aus der Feder 
genwärtigen deut 


Tat ijt tieſſtes, 
wesentlicher Kraftque 


Das wird ſtürtſteng fi 
größeren epſſchen Schöpfun 
spielenden Roman U 

Mit seltener Eindrin 
bemerkenswerter 
Menzel in dleſem, N 
Heldentum deutſcher Menſchen im 
in der ſchickſalsſchweren Zeit 
zur Selbſtverteldigung 


Die wohlverdiente äußere Anerkennung und 
wurde dem Dichter durch zwei bedeute 
reife zuteil: durch den Qiteraturpreis der 
und den Kulturpreis 
Dr, O. V. Oropp 


heißt, und zu allen deut 

N 1 0 (1935) 
er SU, (1999). 

rade als folder 5 t ) 


Litmannftädter Filmtheater 


„Krach um Jolanthe“ Im Rialto, 

Die unverwüfttige Lebensſriſche der Iolanthe” 
beweilt, daß das Wert mehr war als ein geitftüd, 
onden eben wirtiid) eine Komödie, als bie 
Es treten hier Menden auf aus 
und Blul, nicht ibenlifierie Salonbauern, wie es 
gene Echulmelfter 
peklive noch mein! 


Buch von der Not und dem 


des Meltfrienes 
Heimat ſchreften. 
In gleicher Welſe 


reſſſendem Rhytl 

Einer ber beiten Kenner; 
ſchen Schrifttums, Univ Pr 
urteilt über die Pobichte! 
Kolonne der braunen Armes kommen dieje Lie» 


pridt die heiße Liebe zu 


hen Sagen, Erzählungen, Balladen 
und Gedichten“ bes Buches, 
land Rappel, Es find Bilder aus dem Qe 
ben feiner oftbentihen Heimat, die an die Heim» 
lichen Quellen des Voltstums rühren. 

Kaum weniger verwurzelt ir 
Erſebnis ſchelnen die meiften fein 
dem Band „Ales Leben di 
der die geſammelten lyriſchen Se öpfungen eines 


Dieje Bauern bemor 
enſellig teibenfchaftlih gern, Me find 
èn einen kuren Kopf, wer Ihre miten 
Eigenſchaſten Inden will, muß ſchon tiefer ſehen, Mit 
ihrem gelunden Inftintt erkannten fe die Brüdig 
telt des Weimarer Staates und lehnten fé 
joſchlacht unter dem 
al. wozu, der Bauer fähig 
iit, wenn man an feine gefunden Urkräſte appelllerk. 
ich geschrieben, in der Aber 


Selbſtzucht, geradenwegs 
Leidenſchaft und doch voll Willenskraft und Ziels 
Aus dlefen Gedichten 
ſunft der Naflon!“ 

Es ift begrelflich, daß ſolche Berje als ein: 
drudsftärtftes Bekenntnis zu Führor, Volt und 


im heimatlichen 
nalfoptailsınus hat geze 


Das Stüd it plattveut 


{chung und Berftimimg Dat es mandes von einem 
beiten Reiz verloren, Es bleibt aber unter ves ger 
ſchlalen Hand des Spfellellere noch loviel übrig, 
paß der Kujtfpielfiim Salven der Heiterkeit, ent 
bene Pie de en man einen prächtig 
adleln iin eben kane im Self" von 
Wrofeffor Waiter Hege, dem ausgezeichneten Shil 
derer des Naumburger Doms und jeiner Bilbwerte. 
Georg Kell 


Banzertrenger Sehaftopol“ im „Palall* 

Sn unferen Tagen ift ele Erinnerung an bie 
ie c Meihoden ber Menfhenvesitlaoung, und 
ei es. aug durd einen Eplelflim, wohl am lal 
er mit dem Untertitel „Weihe Stig ven 
Taufende Tobisftint lehnt ſich an eine Begebenheli 
ur Beli den, datenmords gegen Ende des Well. 
tieges an. Das Sawan Meer ſah damals eine 
tote Weitterel auf dem Pangertreuzer „Sebaftopol, 
Mit den 'unvermeldliden, zudem das Handlungs 
ſeſchehen ſtark beſchwingenven und voranireibenden 
Ihterifhen Juſchhen enttebt ein Ipannender ilm, 
an bem Serdortagende Eihaufpleler milgearbeiiet 
haben, Theodor Loe, Werner Hina und Hein 
Werner verkörpern In’ dich gelhloflene Rollen von 
hoher Musdrudsfraft, neben Ihnen Dieten Camilla 

atn und nes Gi raub arobe Geiluungen, Cine 
cibe befter Kräfte vervotfiändigen die Scaufpiefer: 
liite, darunter Wibert Alorath, WUN Schur, Feii 
Karipers, Engel, Gie Wee biefen Kampr ber 
auftechten männlichen Treue zur Fahne gegen bie 
nledrigften Inftintte und Leibenihaflen der Somjels 
und beten abt Spißelglen mit einer unnad« 
ahnlichen Einjüblung, Der Film hat aus dlefem 
Grund neben feinen künftteriichen and hohe morar 
liche Qualitäten. Ein Sonderlop für Peter Kreu« 
ders Muflt, eine_befannte Melodie „Wenn bie 
Sonne hinter den Dächern verlinkt‘, . “ 

Rudolt Rimor 


Aus dem Wartheland 


Die Todesurteile wurden vollſtreckt 
Die Sühne für die Obornifer Morbopfer 


Der Generalſtaatsauwalt des Reichsgaues 
Wartheland teilt mit: Die Todesurleile, bie 
das Soubergeriht Pojen nach mehrtägiger 
5 ae 125 De Begleitmanufdajt des 

tnifer Ver enzuges gefällt hat, 
za waren." e Nat AT 

antit haben Straftaten eine gerechte Sühne 
efunden, die in dieſem Ausmaß im modernen 
ſechtsleben bisher unbekannt waren. 
Gaubauptstadt 
Deutſche Handwerker im Oſteinſatz 

Die Handwerkskammer in Poſen führte ein 
zweiten Einſatz von Handwerkern durch, bei den, 
52 reichsdeutſche Handwerker der verſchledenen 
Berufe in den Kreifen Kutno, Leslau und Hers 
mannsbad in ihren neuen Wirkungskreis eins 
gewieſen wurden. Kurze Zeit vorher war eine 
roje Unzahl von Handwerkern im Kreiſe One» 
en eingeſetzt werden. Der größte Teil der 
reichsdeulſchen Handwerker konnte dle ihnen 
zugewieſenen Befriebe bereits übernehmen, wäh⸗ 
mend für die Übrigen geeignete Betriebe und 
Wohnſtätten entſprechend hergerichtet werben, 


Pabianice 
Sammelergebniſſe des Winterhilſswerks 1940/41 

B. Wie der Kreisamisleiter der NEW, Ha» 
feman n, ei der letzten Kundgebung ber 
NSDAP. mitteilte, wurden im Rahmen des 
Kriegs: WHM. 1940/41 im Kreiſe Laff an Bars 
ſpenden insgeſamt 459 032,72 AM dere 
wovon auf Geldspenden einſchließlit pjerbu 
186 252,03 RN, auf Gintopfipenden 81 659,93 AN, 
auf Opfer von Löhnen und Gehältern 18 940,07 
und auf Reſchsſtraßenſammlungen 179 180,69 RN 
entfallen. Dieſen Einnahmen ſtanden seun: 
en an NG! etreute (Lebensmittel⸗ und Koh⸗ 
enwerigutſchelne, Bekleidungs und Haushal⸗ 
450 800 05 50 im Geſamtbetrage von 
450 069,05 K, gegenüber. Die im Sommer 1941 
von der NERV. . Sammlungen für 
das Deutſche Rote Kreuz erreichten die beacht⸗ 
liche Höhe von 107 621,70 A. 

Vortragsabend mit Rudolf Friebrich 

B. Die NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft 
Beben veranitaftete im Saale an der Tuj 

trahe einen wohlgelungenen Vortragsabend, 
den einer unſerer angeſehnſten und „ 
ae Vortragsmeiſter: Rudolf Friedrich, 
Leipzig, geſtaltete. Der Abend vermittelte in 
‚einer eriten Hälfte dem Beſucher ein lebensna⸗ 

Bild des Heſdedichlers Hermann Löns, wäh: 
rend er in feinem zweiten Teile dem „Humor der 
deutſchen Stämme einft und jetzt“ gewidmet war. 

Ein Teil der Stadtverwaltung zog um 

B. Die Arbeiten am Umbau des in Stadt: 
beſitz über; emaligen Miet 
der Ecke inden 


Das Stübtifhe Freibad ſchloß 


B. Das S ſche Freibad am Vandalenweg 
hat für die diesjährige Saifon den Betrieb eine 
geſtellt. . 


Lentschiltz 

WoW., und Preisihichen in Parzenegew 

Am Sonntag fand auf dem Schießſtand in 
Parzenczew ein W. Schießen der 
NS.⸗Krlegerkameradſchaft der Gemeinde 
Pfaftowice ſtalt. Da dieſes Schießen 
gleichzeitig mit einem Preisſchleßen verbunden 
war, war die Beteiligung eine ſehr rege. Den 
Ehrenpreis erhielt der Meiſter der Gendarme⸗ 
zie Seeland und den 1. Preis der Wachtmeiſter 
der Gendarmerie Lange, beide vom Gend.. 
Hopen Parzenczew. Der Geſamterlös bes 

1 8 in Höhe von 140,00 . 
würde dem Winterhilfswerk Übergeben. 


Zdunska-Wola 
Treſſen der Bayreuthſahrer 


ka. Die Güfte bes 1176055 zu den Richard⸗ 
Wagner⸗Feſtſpielen 1941 in Bayreuth aus den 
Kreijen Lajt und Shierah trafen ſich zu einem 
Wieberſehenstag am 18. 9. 1041 in den oberen 
Räumen der Betag⸗Gaſtſtätte. Es fote eigent⸗ 
lich nur eine Zuſammenkunft zum Austauſch 
von Erinnerungen und den vielen De were 
den und wurde ein fröhlicher deutſcher Volks⸗ 
fumsabend. Nach einer launigen Gedenkan⸗ 
ſprache des Kreiswarts Kdß. klangen unſere 
ſchönen Volkslieder auf, Scherſſpiele und Kas 
nons umrahmten kleine Erinnerungsvorträge, 
und als gar zu ſchnell die Abſchiedsſtunde 
ſchlug, s oh ein Abend, der bewies, daß die 
Verbundenheit zwiſchen Hand⸗ und Kopfarbei⸗ 
tern auch über die Be des gemeinfamen Bay: 
teutherlebniſſes vorhält. 


Biutvergiftung 4 
kann nicht nur bei großen, fonderh ſchon bei 
ganz geringſügig e Wunden 
durch Infektion entſtehen und die bekannten 
öwermiegenden Folgen nach fiğ ziehen. 
Deshalb fol man auch kleine Verletzungen. 
wie fie fo häufig im Haushalt, im Beruf oder 
beim Sport durch Schnitte, Sti e, ine Wine 
und dergleichen verurfacht werden, nicht wis 
beachtet laffen, ſondern fie jofort mit der be» 
wäbrten Sepſo⸗Tinkfur desinfipteren, ie 
Tinktur, die wie Jod⸗Tinktur des inſtalert 
und penau p angewandt wird, tötet die in 
die Wunde eindringenden Bakterien und vers 
ändert Entzündungen. Sie erhalten das 
zäparat in allen Apotheken und Drogerien 

zu niedrigen Preiſen in Flaſchen verſchlede⸗ 
ner Größe ſowie in Tupfröhrchen zu MW 
0, die bequem mitzuführen und beſonders 
auch lä die Hausauoibeke zu empfehlen find. 


Das neue Zgierzer Rathaus in Betrieb 


Die ftädeifchen Dienftftellen find umgezogen / Ein fchöner Rathausbau 


Bor etwas mehr als einer Woche maren 
wir mit der Kamera nach Iglerz hinausgeſah⸗ 
zen, um einen Eindruck und Bilder zu belom: 
men von dem Bau des neuen Rathauſes, deffen 
gut gegliederte Faſſade ſchon von weiten aus 
dem Stadtbild herausleuchtet. In hellem 
Gewand erſcheint das Gebäude, und beim 
Näherkommen ünterſcheidet man zwei ausge 
dehnte Flügel und einen. repräfentativen, von 
einem Steinbalton Überdachten Eingang. Eine 
Galerie von Blumen ſchmüat dieſen Ballon, 
über deſſen Trapfäulen ih der Wahrſpruch hins 
zieht „Ein Volt, Ein Reſch, Ein Führer“. Ges 
pflegte Grünanlagen rahmen den Platz vor 
dem Rathaus und betonen [eine beſondere Stels 


Die Führerplaſtit in der Holle 


lung und Bedeutung, Wenn einmal irgend: 
wann in der tun die Telegraphenſtangen 
und drähte verſchwinden werden, die die Straße 
vor dem Gebäude begleiten, dann wird nichls 
mehr fein, was dieſes Bild ſtört. Eine Uhr 
im Mittelgiebel wird über die Glocken im 
Türmchen mit der Fahnenſtange den Fleißigen 
die Stunde fagin. 

Es ift fleißig gearbeitet worden an dieſem 
Haus. Das willen alle, die die Zustände von 
ehedem kennen. Gie werden jet davon nichts 
me verſpüten, wenn fie durch den neuen Ver⸗ 
waltungsbau gehen, der, wie wir hören, in 
dieſer Woche in Benußung genommen worden 
* 2 


iſt. Der Weg, den die Akten von der alten 
zur neuen Dlenſtſtelle machen mußten, war 
nicht lang, Jetzt find I und die ganze Ges 
ſolgſchaft in hellen, freundlichen und 
swedmähigen Räumen untergebracht, 
die mit Recht der Stolz der Verwaltung fein 
blirfen. Die Eingangshalle, die mit einer 
Plaſtit des Führers würdig ausgeſchmückt it 
erhält durch ihre Glasverlleidungen reichlich Licht 
und führt 10 dem in ſchweren, aber gefülligen 
Formen gehaltenen Treppenhaus. Das Unter: 
geſchoß 0 neben Kaſſe und Stener 
amt auch Polizei und Meldeamt. Im 
erſten Obergeſchoß haben alle übrigen Dienſt⸗ 
ſtellen ihren Plaß. Alle Zimmer ſind einfach, 
aber dem Zweck entsprechend eingerichtet. Das 
Trauzimmer wird einen würdigen Schmuck 
erhalten. Überraſcht iſt man von dem großen 
3 nae Taal, wo das Städtiihe Bauamt ar⸗ 
citet, 

Den anſäſſigen und neu hinzugezogenen 
Volksgenoſſen wird der Wandſch emu ſck in den 
Gängen des neuen Rathauſes dn dre bieten, 
fih diefe Bilder aus allen Teilen des deutſchen 
Vaterlandes näher anzuſehen. Es find gute 
Drude, Photos und Zeichnungen aus Künſtler⸗ 
hand, die hier die Verbindung mit dem großen 
Reich ſinnfällig machen. Wir ſind auch hinauf⸗ 
geſtiegen in das Nuhequartier der Schutz po⸗ 
lizelnachtwache, es iit wie das ganze 
Haus ſauber und freundlich gehalten. Sieht 
man hinunter auf die Nüdjeite des Gebäudes, 
jo bemerkt man dort ſchon die Vorarbeiten zu 
werdenden Grünanlagen. Das Nats 
haus wird alſo vom nächſten Jahr an zwiſchen 
zwei Grünanlagen liegen. Auf diefe Weſſe 
wird es auch rein äußerlich der Bevölkerung 
und natürlich der Gefolgſchaft der Stadtuer⸗ 
waltung zum Symbol der Ordnung und Schön⸗ 
heit werden. Ru —. 


Zgierz 
Fünſtampf des BDM. 

ki. Am kommenden Sonntag joe ein 
Fünflampf ſämtlicher Gportführerinnen des 
ED „„ Untergau Ligmannftadt-Qand, im Sta⸗ 
bion zu Igierz ftatt. Der Beginn der ſport⸗ 
ngem Veranjtaltungen iſt auf 8.30 Uhr ſeſtge⸗ 
cht, 
Leslau 

Belud beim NS. ⸗Fllegerlorps 

r. Die e veranſtaltete im Refers 
velazarett eine eierftunde, die erneut die enge 
Verbundenheit zwiſchen Wehrmacht und S. 
erkennen ließ. — Diefer Tage beſuchte NEFR- 
Oberführer Kubliz die Dienſtſtellen der 
Stürme 5 (Leslau), 6 (Kutno) ſowie die Wert- 
ſtätten der Stürme und das Fluggelände in Bas 
kuchowo. Er ſprach über das Geſehene feine 
größte Zufriedenheit und Anerkennung aus, 
zeigte ſich doch allenthalben der Geift der Ein⸗ 
ſahbereilſchaft. 


ti 
* 


Die geräumige, helle Eingangshalle des Iglerzer Nathanfe: 


L. Z.-Snori vom Tage 


9 
(2. Biſderdienſt, Fota Weingandt) 


Stadion oder Scheibler und Grohmann: 


Wer die Wahl hat... /Sportionntag mit ausgelprochen zugkräftigen Spielen 


Die grohe Lihmannftädler Spoklgemelnde ſieht 
dem tommenden Sportſonntag mit gebhler Erwars 
tung entgegen. Das immer von neuem reizvolle 
Spiel um die Punkte hat Begonnen, Im Lihmann⸗ 
ſtüdter Beziet ſtehen jowohl im Handball wie im 
ußba mit den Begegnungen Polizei Lihmann⸗ 
Habt — Polizei Poſen, Union Litzmannſladt — 
SER Poſen in dem einen und Polizei — Union 
und Pablanice — TEG, 07 in dem anderen Lager 
Begegnungen auf dem Programm, bie Högt ane 
regende Kämpfe. verſprechen. Wir möchten daher 
an alle Litzmonnſtädter Sporlſreunde den dringen 
den Appell richten, ihr Intereſſe au dem ſchönen Nar 
ſenſport durch einen möglicht zahlreichen Beſuch der 
Pitje am Sonntag zu zeigen und damit bie Treue 
zum deulſchen Sport, dle die Spieler nnb die Sport 
gemeſuſchaften troy vieler Schwierſglelten unter 
grohen Opfern immer von neuem beweſſen, aul dieje 
Meile auch ihrerſelts zu befunden, 


Der genaue Spielplan für den Sonnta 
Sportplaß Sheibler und Grohmann: 14 uhr Ha 
ball Polizei It — 44; 16 Uhr rauenhandbalt Bol 
S6. — DSC, Polen, 16 Uhr Handball Bereſchsklaſſe 
Torkzel eimannftabt — Poltzel Bojen; Stadion 
am Jaupi ahnhof: 15 Uhr Handbal Bereſchoklaſſe 
Union Senna, „ LEW, Poſen: 10 Uhr Au H 
ball Bereihstlajle Wnion Qiymannitadt — Molizei 


tiumanntadt; Stadion Kruje und Ender Pablas 


nice: 10 uhr Fußball Bereichsklaſſe Stu bla ⸗ 
nice — TSG ür ena y 55 Ay 


Bier Grojtämpje um den Tſchammerpokal 
t tüm, 
Eintr 


Die herausragende Begegnung der bevorſtehenden 
vierten Schluß runde ilt das Treffen zwiſchen 
halte 04 und Auftria Wien, Als zu Ber 
lun der Woche der Vorverkauf eröffnet wurde, 
waren im Handumdrehen 10000 Karten weg, Wenn 
auch Auſtrig in der letzten ae wieder mächlig auf 
getommen ilt, fo Hebt Schalke doch dem Kampf mit 
Juverſicht 


Der leite. e des Südens find die Stutt 
1 9 1 Kickers, die den en 8 Gang zur 
Üb mira Wien antreten millen. der Dres« 
dener Sport Club tritt in Stettin gegen ben 
Luftwafſen SB. Kamp an, Es ijt aljo keln ause 
geſbrochenes ſchwetes Los, das den Polalperleldiger 
geiroffen hat, Das vierte Spiel führt Hofftein Kiel 
und den J. Sch. Jena in der Kriegemarineftabt zur 
jammen. Wir erwarten hier einen knappen Sieg der 

ſnhelmiſchen. 


Schieratz 
Versammlung der Müller⸗Innung 

Vor einigen Tagen fand die zweite Wet 
mm und Schulungstagung der Müllers 
mung 75 Kreiſes Schieraß ſtatt. Die Ver⸗ 
jammlung wurde durch den kommiſſariſchen 
Obermeſſter der Kreſſe Schierag und La 
Gentemann, in Anweſenheit jeines Mitat 
beiters, Herrn v. Wulſſert, jowie des Vertre⸗ 
lers des Getreidewſrtſchaftsverbandes Poſen, 
Hammer, des Vertreters der 1 
Schieratz, Freitag, und zahlreicher Güfte eräflt 
net, Die anweſenden Müller haben gewiſſen⸗ 
haft die Pflichten, die mitten im Kriege beſon⸗ 
ders genau zu befolgen find, ſowie verſchledene 
Fragen der Getreidemarktordnung durchgear⸗ 
eitet. Herr Hammer erläuterte die wichtigſten 
Punkte der Beſtimmungen, und beantwortete 
und erklärte den Müllern die geſtellten Fragen, 
So wurden die Müller mit der gzetreidemarkt⸗ 
ordnung, die im Nationglſozialiſtiſchen Reich 


bie Verſorgung der Bevölkerung fiert, vertraut 


1 m einzelnen wurde die Regelung; 


es Lohn⸗Amtauſches für Selbſtverſorger, die © 


techniſche Seite der Vermahlung ſowie Getreide 
einnahme, Beſpannung der Slebmaſchinen, vers 


Anne Formeln, Fragen der Zulaſſung zur 


ſerſchrottung, zum Amtauſch ufw. erklärt, Das 
nach ergriff der Vertreter der Kreisbauern⸗ 
lade das Wort und erklärte zusätzlich die bes 
onderen Regelungen, die im Kreiſe Schleratz 
getroffen find, Zum Schluß hielt einer ber 
Güfte, Herr Tamm aus Schleratz, einen Vors 
trag über die Entwicklung der Innungen feit 
dem IX. Jahrhundert in Deutſchland. Insbeſon⸗ 
dere wurde die Entwiclung der Reichsinnung 
als ideale Betriebsgemeinſchaft im Nat. Staat 
als Bollwerk gegen den Materialismus und 
gegen die Abſtumpfung der Kultur erwähnt. 


Kutno 
Fußballwettſpiel Kuino— Konin 
Pr, 
Sportgemeinſchaft Kütno die Turn⸗ und Sports 
gemeinſchaft Konin zu einem Fußhballweilſpiel, 
das auf dem Sportplatz der Reichsbahn ausge⸗ 
tragen wurde, vor einer zahlreichen Zuſchauer⸗ 
menge. Die Gäfte mußten fý einen Sieg der 
Kutüger gefallen laſſen. In der Halbzeit ſtand 
das Spiel für Kutno 270. Nach der Halbzeit 
mußte TSG. Kutno zwei Elfmeter einfteden, 
konnte aber doch noch den Sieg mit 3:2 an ſich 
bringen. 


Ein Unfall bei Kresnfewice 

Am Breitog, dem 12, 9. 1941, ereignete ſich 

in den ſpäten Abendstunden wieder eln ſchweret 
Verkehrsunfall 5 der Chauſſee bei Kross 
niewice, Der Radfahrer Hiller ift mit dem 
entgegenkommenden Kraftwagen zuſammen⸗ 
gat ben, jo daß der Tod auf der Stelle eine 

tat. 


Gaben des Führers für Unfledler 

r. Im Rahmen einer Feierſtunde wurde 
durch Fran Silomon als Beauftragte der 
Kanzlei des Führers und Pg. Heydweiler 
aus dem Stab des Sonderbeauftragten für die 
Umfieblung eine Reihe von Woſhynendeutſchen, 
in Zychlin und Waly durch Gaben des Führers 
ausgezeichnet. 


Ostrowo 
Die Ratsherren tagten 

Die 2. Sihung der Ratsherren eröffnete der 
1. Beigeordnete der Stadt Bußmann und 
erteilte dem Kreislelſer und Landrat Leha 
mann das Wort. Dieſer wies auf die Auf, 
gaben der Stadt und beſonders des verant- 
wortlichen Bürgermeiſters hin. Nur unter 
äußerſter Pflichterfüllung des Bürgermeisters, 
der Stadträte, Ratsherren und Beamten kann 
die große Mugabe nemeiltert werben, Oſtrowo 
au einer deulſchen Stadt werden zu laſſen. 
reisleiter Landrat Lehmann überreichte bann 
Bürgermelfter Kemnik die Ernennungs⸗ 
urkünde, die dleſer mit dem Verſprechen ents 
gegennahm, fih ſtets für das Wohl Oſtrowos 
einzufegen, Anſchließend gan der Bürgermei⸗ 
fter einen Überblid, was bisher in Oſtrowo an 
e ge tet worden ift und gab einen 
anſchaulſchen Ausblig auf die Aufunftsaufgar 
ben. Nachdem die Baupoli eigebißtenorbnung 
he die Stadt Oſtrowo und die Betrfebsſatzung 
für die Stadtwerke verleſen, ‚beraten und ger 
nehmigt wurden, ſprach Bürgermeiſter Kemnſt 
über die Inangrifſnahme der geplanten Grün⸗ 
minen, deren Ausgeſtaltung einem Gartens 
agi en Filzen dle merken Ir Die Rats 
herren ten die fofortige Inangriffnahme 
dieſes Vorhabens. B 1 


Wirischalt der L. Z. 


Monopolkonzern für Sowjetbetriebe 
Unter der Firma 


baues ſowle ber eifen 

enden Induſteie und G! here dee in N 10 
jehten Gebielen der Sowſetunſon vorbereitete Mos 
nopolgeſellſchaft mit dem Sitz in Berlin gegründet 
worden, Diefe Geſellſchaft hat die Nufgabe, die in 
Ni Tell vorhandenen Werksanlagen aus“ 


Zlotywührung im Difteitt Galizien 

In dem neueingegllederten Diftritt Galizien it 
auf Grund einer Water Bi Generaly 7505 
neurs, mit Wirkung vom 8, Seplember „ die! 
afelpmöprung als geſetzliches Zahlungsmittel einge, 
ĵi 15 worden, Die von den Voſſchewelen in Umlan 
gi thien Nubelnoten werden in der Zeit vom 15, 9. 
ls, RL) 27. 9. 1041 zum Kurs von 5 Rubel 
leich 1 Zloty umgetauscht, während die ruffiihen 
in Ber det nom 18. a Bis e e 
vember 1941 umzulauſchen find. iai 


90 7 Oſt⸗Energle⸗Ach, gegründet 

m Kratau ift mit einem Grunbfapltat bon 
Bo Mig Sloty die Sea cee 
tung, Erwerb, Betrich, Verwaltung und Minangler 
zung von Inlanen, Elnrihtungen ind Unternehmen 
Menden ſowie des Verkehrs gegründet 


Am Sonntag begrüßte die Turns und 


Li 
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{ber Beil 
und Buder 
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Silgemeinde, 
Ntesalenst. mi 


cee, 
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In, Höchfter folbatiiher 
lung fiel im Kampf | 
mismus, für Gropbeutlland und feinen 


iebter füngſter Sohn, 


N inn igſt, 
Me Ee n, E o le 


Erich Stabernatk 


Arbeltsmann 


fa arn enden After, von 10 Jahren. Wir werden 
iner Immer gebenten, 


Mer wee 
en . 
heat em Bolhe: 


In tlefer Trauer: 


Die Eltern, Schweſtern, 
wel Brüder u. Schwager, J. 3, im Felde, 
mtel, Tanten, Reſſe and Grohmutter. 


Litzmannſtadt, den 10. 9. 1041, 


Dankſagung 


für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme 
bei der Beifehung meines Heben einzigen Sohnes 
und Bruders 


Woldemar Müller 


lagen wir hiermit allen unferen herzlichſten Dant. 
In tleſem Schmerz: 
Mutter und Schweſtet 


Beerdigungsinstitut 


Gebr. M. und A. Krieger 
vorm. K. d. Flacher 


König-Heinrich-Straße 89 


dannelore 
Am 17, September 1041 It bei 
ung ein gelunbes Tühterhen 
angekommen. 

Hocherfreut 

Unnelife Mauthel, geb. Mal 

Harry Manthe 
Pabianice, Bahnhoſſtraße 58 


Wio en gemacht 


Ihre Bermählung geben bekannt neues FA 


Fritz Borns 


SU-Haupifturmführer 
Rreispropagandawalier d. DUY. 


apotheken und 
oder auch kostenl, 


Keen völligumson 


WILHELM BRAUNS K.-G. + Quadlinhurg 
Anilinferbenfabriken jet 1874 


Hausfrauen, 
werdet Meisterhausfrauen! 


Anmeldungen zum Lehrgang für Meister- 
hausfrauen des Deutschen Frauenwerkes 
in der Kreisgeschäftsstelle Litzmannstadt, 
Schlageterstraße 43 und in der Hous- 
wirtschaftlichen Beratungsstelle Adolf-Hitler- 
Straße 126, Ruf 171-27 


Am 12. Juli 1941 bin ich durch Henn Reichswirt- 
schaftsminister ols 


Wirtschaftsprüfer 


‚öffentlich bestellt und durch den Heng, Präsidenten 
det Indus und Handelskammer Litzmannstadt 
am 19, September 1941 vereidigt worden. 


Diplom-Kaufmann 
Karl Kurt Schüirer 
Diplom:Bücherrevisor. 
Diplom- 
Stevorsochverständiger 
Stauerberoter 


Litzmannstadt, 
Hermann-Göring-Str. 149 
Ruf: 114-39, 114-41 


Schrott 
Altmetalle 


Jeder art u. Men. 
go bolt zo fort ab, 
dter 

Schrott. und 
N Handel 
rote. 87/29 

Rut 18:08 


Dot die L. g. 


Gummiwaren 


tur Haus- und Industrlobodart 
in roloher Auswahl vorrätig bel 


Gummi-schwalm 


Adolf-Hitler-Straße 121 
Rut 189-87 und 177-88 


Nene Sachen sind jetzt rar 
Drum färb' die alten selbst und spar' 


wird, sagt Ihnen ausführlich 
rbebächlein. Sie erhalten 
st in Drogerien Land: 
lügigen Fachgeschäften 
jelbat: 


ein 
[os und portofrei von un 


Gegründ: 


u. Anni Irene, geb. Wünsche 
20. September 1941 


(uch inden Ostgebieten eee. Gebrauch ) 


Bekanntmachung 

dos Viohwirtschaftsvarbai 
vom 16. Soptomber 
für Schlachtschwelne tür die Zelt vom 
21, 0. bis 11, 10. 1941, 
Die In meiner Bekanntmachung vom 8. 8; 1041 für die 
Zeit vom 16. 6. bis 20, 9. 1041 oinschlieblich bekanntgege- 
benen Preise für Schlachtschweine bleiben auch noch für die 
Zelt vom 21. M. bis 11, 10; 1941 einschließlich In Kratt, 


Pos.u, den 10, 0. 1941, 


Betr.: Prel 


Dor Vorsitzende 


Ugkelt seitens dos Meglätergerichts nicht übernommen, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den d. September 1941 
Nouelntrapungon 

HRA 314, Pirmo Harry Kürbis & Co, Litrmonnstadt 
(hdoit-Mitier-Straðe 121; Oegeonstand des Unternehmens Ist 
der Mandel mit Fotoarlikein jeder Art sowie Herstellung 
von Fotoarbelten), Mersönlich haftende Oesellschatter sind 
Marry Kürbltz und Rudolf Körbitz in Litzmannstadt, Offene 
Handelsgesellschaft seit dem J. Januar 1940, Fräulein Erna 
Kürbitz in Litzmannstadt ist Prokura erteilt 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 11. September 1041 

H.R A. 313. Irma Orunwald & ce, Litimannstadt (Adoll- 
Hitlor-Strade 5; Gegenstand des Unternehmens lst der Bin- 
zeihandel mit kosmetischen Artikeln und Parlümerlewaren). 
Oesellschafter sind die Kaufleute Irma Orunwald, geb, MOW- 
ner, Bruno Orunwald und Krwin Hühner, sAmtiich In Litz 
mannstadt, Olfene Handelsgesellschaft seit dem 1, Januar 
1941, Die Gesellschafter sind zur Vertretung der Oesell- 


Förderung des Sparsinns, 
2, zur Pilege des landwirtschaftlichen Warenvorkehrs, 
J. zur Förderung der Mandhlnenbenutzung. 
Gostynin (Relchsguu Wartheland), den 12, 0, 1941. 
Das Amtagoricht 


Bekanntmachung 
die Invalldı und Ang Iltenversicherung 
„ und Landkreis Litzmannst 
Auf Grund der Bekanntmachung der Landenversicherung® 
a it Wartheland 
Reli ttbalters Nr. 20 vom 26. 7. 41) werden im Reichs 
gau Wartheland für sämtliche Deutsche, die der Invaliden: 
versicherung oder der 
nunmehr — wie im Altreich — Invaliden- und Angestellten 
versicherungskarten ausgegeben, in denen durch Kleben deut: 


ten sind. 


mehmigung der Laändesversicheruugsanstalt Wartheland 


stimmt 
4 ellmg der ersten, invaliden: und Angostelite 
Erfassung und Vo 


sicherten 


befindlichen Invalid 


inmannftadt, Danziger Str. 118 


Statt Karten 
Ihre Vermählung geben bekannt 
Horſt Michaelis 
Gertrud Berndt 


Die Trauung findet beute um 
18,90 Uhr in der St. Johannis. 
Kirche att 


Riymannjtadt, Friderleusſtr. 167 


Ansichtskarten von Litzmannstadt 


sowie von allen Städten des Warthwlandes 


Papier- und Schreibwarengroßhandiung 


k.V. Alexander Hahn 


Adolf-Hitler-Straße 55“ 


A. J. Ostrowskis Erben 


Ruf: 183-30, 215-40 


Kirchliche Nachrichten 


St.-Trinltatis-Kirehe am  Deutschlandplatz. 
Ms Teinitatle, O Uhr: Oattesdienst für Wehrmacht 
Wiigemelnde, Stand,-Rez-Plarrer; 10,0 Uhr vorm.: aus. 
föltesdienst mit bi. Abendmahl, Pastor Schedier; 20 Uhr 
thm.: Kindergottesdienst; 4 Uhr nachm,: Taufpottesdicns 
N Uhr: Abendgottesdie stor von Ungern-Slernberg, 
Mittwoch, 7.30 Uhr abends;  Bibelstunde, Pastor Schedier. 
hschreibung der Konlirmanden täglich von 5-8 Uhr nachm 
Alterohelmkapoiie, Schlagetersir. 40. Sonntag, 10 Uhr vorm 

Musdionst, Pastor von Ungern-Sternberg, Mittwoch, 0 Uhr 

Bibelstunde, Pastor von Ungern-Sternberg, Barhaus 
À „ Bautihi 3. Sonntag 
Nültesdienst, Pastor 3 2,20 Uhr 
finst. Mittwoch, 7,30. Uhr abends; Bibelstunde, Pastor 
ak. zdrowie, Nachrichterstr. 30. Sonntag, 10 Unt vorn, 
Nottesatenst, Pastor Wudel; 12 Uhr mittags: Kinderkolte 
fmt, Varsommlung In. Batuty, Heusulstelder Strabo 97: 
Lanner. 2 Uhr nacum. Kindergottesdienst. Donnerstag, 
o Uhr abends: Bibelstunde, Pastor Wude| 
\,#t-Johonnie-Kirehe (Könlg:Helnrich:Str, 60). 16. Sonn 
At nach Trinitati N Vrühgottesdienst, Pa- 
lt Dobersteln; 10 Uhr: Mauptgonesdienst mit Feler des 
Algen Abendmahls, Pastor Taube; 12 Uhr: Rindergottes 
itish, pastor Dobersteln; 3 Uhr oscam.: Taulgoltendienst, 

Astor Doberstelln, Gemelt an (1, Stack), Montag, 22. 

% B Uhr abends; Singgemelöde, Musikwart: Wald, Mitt- 

7 Uhr abends: Dibelhtunde, Pastor Taube, 
7 Uhr abends: Oebetsgemeinschalt, 


Uhr abends: 

Ötbereitung der Christenlehre, Pastor 

Klferstunde, Pastor Doberstein,  Frauenvoreln, . 

t, sept, 5 Uhr, ngchm.“ Andacht, Pastor Doberstein 

a ‚Sonntag, 9.30 Unt Kindorgottesdienst; 10.90 UI 

dent, Pastor Doberstein Ort mholm, Dienstag und 

beta, 8.30 Uhr: Morgenandacht, Pastor Doberstein. 

Johann neos. Sonnabend, 4:90 Uns; Andacht 

det Dobersteln. „ Einschreiben der Konfirmanden 

der St.-Johannis-Gemeinde für 1941 tindet in folge 

4% Weise statt: Mädchen — Pastor Doberstelni Monti 

. 0, A—E; Dienstag, 28. 94 RK;  Mittwodi 4 

dab Freitag, 20, O., RZ, von 4 bis U Uhr, Nu abe, 

{m lor Taube: Montag, 

t 28, 9, und 22, 10, LZ, 

piè Pastoren der St.-Johännis-Oemelnde 
hl 
Prühgott 


Wannagat, Matindi 
Minnerstünde, Pästor E. Meyer 


Malor B. Meyer; 7 Uh 
Ntwoch, o Uhr: Jugendstünde; 7 UM 
B Uhr: Molferstunds, Pastor E. Meyer, 
Jugendstunde. _ Sonnabend, 7 Uhr: Jugendstunde 
Amrumstr, 29. Sonntag, 10,30 Uhr: Kinder 
5 Uhr: Ootiesdienst, Pastor B. Meyer, Prel 


Ita 
lteadienst; 
t. 7 Uhr: Bibelstunde, Pastor E. Meyer, 


22. 0. und 29. Ou, A; Donners 
ven 6 bis 2.30 Uhr abends. 


15, Sonntag 


Bibelstunde, Pastor 
iel. 


rungskarten. 

Im Interesse eines reibungslosen Übergangs 
zugsverfahren (Barentrichtung der Beiträge) nach bisherigem 
Recht zum Entrichtüngsverlahren (Verwendung von Beitrags 


vom Ein: 


marken) nach deutschem Recht, werden die ersten Invi 


tungsanstalten, Betriebskrankenkassen und dgl), 


bzw, Angostellfenversicherüng zu vermelden und die Verbin 
dung mit den bisher gelührten Versicherungsunterlagen sicher- 
zustellen, sind alle Invaliden- und Angestelltenversicherungs- 


in Posen Jom 13, 7. 41 (VOBI, des 


Angestelltenversicherung unterliegen, 


scher Beltragsmarken die Versicherungsbelträge zu entrich- 


In Durchführung dieser Bekanntmachung wird mit Oê- 
tür 


den Stadt- und Landkreis Litzmannstadt nachfolgendes bê- 


Um elne doppelte Berechnung der Beiträge zur Imyaliden- 


und An 


in. Aushändigung der invaliden. 
sichorungskarton, 
Nach Fertigstellung det beantragten sowie nach Dearbel- 
tung der eingereläiten Invallden- und Angesteiltenversiche” 
tungskarten werden die Arbeitgeber schriftlich benachrichtigt 
ung aufgefordert unter Vorlage dieser Benachrichtigung die 
fertigen Karten In Empfang zu nehmen, Es wird gebeten, 
dieserhalb. von Rückfragen abzusehen 
W. Umtausch und Erneuerung von Invaliden: 
stelltenversicharungskarten, 
Im Einverachmen mit den beteiligten Stellen erlolgt bis 
aul weiteres der Umtausch der Karten, sofern alle Marken: 
telder beklebt sind oder die Umiaufzeit zu Ende geht (che 
Rartenauldruck) sowie die Erneuerung verlorener, unbravdie 
har gewordener oder zerstörter Karton: 
1. bel Invalldenkarıen durch das Überwachungsamt 4 def 


und ange- 


des Vichwirtschaltsverbandes Wartheländ | Landesversicherungsanstalt Warthelnnd in Litzmannstadt, 
Raymann Luthers 
5 2 versicherungskarten durch das Vere 
e dene ung! dor Stadt Litmannstadt In Litemanontadt, 
Handelsregister ‚Adolt-Iltier-Straße 11, ll. Stock 
Für die Angaben in () wird eine Oewähr für die Mich V. Beltragsontrichlung zur Invallden- bzw, Angestellten“ 


Versichorung für Nichtdeutsche, 


Deltragsentrichtungsverfahren Verwendung 
markon — gilt ausschlloßlich für Deutsche, TÜR 
e ung nngestelltenvarsicherungspilichtige Be- 
michtdeutscher Volkszugchöfigkelt, also Pol 


Tochechen usw, sowle für Dautschstämm 
ur Anvalldon- und Angssteiltenvarsichorui 
an. die Sozlalvaraleherungsanstalt 


Russen, Ukralner 
sind die Boltri 
wie bisher In bi 
führen. 

Sofern von solchen nichtdeutschen Beschäftigten deutsche 
invaliden- bzw. Angestelltenversichorungskarten vorgelegt 
werden, sind diese ontgegenzunehmen und zur Aufrechnung 
an die oben angeführten Umtauschstellen (IV) einzureichen, 
VI. Am und Abmeldungen. 

Del allen An- und Abmeldungen von deutschen Mesci 
Unten, die Im Besitz von Invaliden: ung Angestellten 
alcherungskarten sind und für die Hulträge zur Iuvallden- 
und Angesteiltenversicherung durch Markeuverwendung ent: 
tichtet werden, sind künftighin die Im Kopt der Meldung 


scha! attildi tigt. 
t iar eee Baret angebrachten Vermorke „Anmeldung zur bzw. Abmeldung 
von der Kranken-, Arbeltslosen-, Invaliden- (Arbeiter), Auge 
i in das hiesige Oenossenschafisregister Ist heute unter | steten und Unfaliversicherung‘' genauestens zu beachten 
t. B eline Genossenschaft mit der Firma; „Spar und Par. und entsprechende Streichungen unter Begründung varzu: 
lehnskasse Sanniki, einketragene Oenossenschaft mit ba ‚nehmen, 
schränkter Haftpflicht mit dem Sitz In Sanniki eingetragen. vi r Merkl 
Die Satzung Ist am 31. 5: 1040 festgestellt, Über dle wi en Bestimmun) 
gen über Versicherungs 
248 jenstand des Unterm ist Betrieb einer Spe- ncht, Doitiige und Markenverwendung in der lavallden- 
a Fe 92 j N u und Ani ftenversicherung wird Sie eie demnächst von 
zur Pflege des Oeld- und Kreditverkehre und rar der Boziaiversicherungsanstält (Krankonkässe) Litzmannstadt 


herausgegebene Merkblatt unterrichten. 
Litzmannstadt, am 20. 9. 1941. 

Der komm, Lel 
jalversicherungsonstalt 
(Krankonkı Littmann 

ger, Selig 
Verwaltungsdirektor 


k 


Amtliche Bekanntmachungen 
‚der Stadtvarwaliung Litzmannstadt 


xr: 217/41 Handelslohranstalt 


Litrmannstadt, Vangalonstr. 15 
ble Abendtachkurse beginnen: Sämtliche Teilnehmer ver- 
sommeln sich am Montag, dem 22. d. M, abends 20 Uhr, In 
der Aula der Schule: Festlegung der Kursusabende und det 
Untersichtszelten, 
Litzmannstadt, 17, Sept. 1941 
Dor Oberbürgermelster — Schulamt — 


Bekanntmachungen 
der Stadiverwaltung Kallsch 


3 Erfassung der Umsiedlor 
Die Angehörigen der Oeburtsjährgnge 180 bis 1928, die 
bisher noch nicht erfaßt sind, haben sich, sowelt sie ead- 


iden. Und Angentalitenversicherungskarten für Im Stadt- und fülle, im Stadtkreis Kalish angesiedelt sind und. di 

Landkreis Lite mot beschättigte invaliden oder ange- deulsche Stantsangehörigkeit besitzen, ab sofort im Poli- 
inversicherungspflichtige Deutsche bit zelamt, Brandenburger Straße 1 (Abt, Wehrangelegenhelten, 
ich‘ von der Sorlalversicherungsänst Zimmer 16) zur Eintragung In die Wehrstammroile 

Litzmannstadt ausgestellt, sofern nicht ein anderer V melden, 

rungsträger für die Ausstellung zuständig Ist (Sozlalversiche- Mitzubringen sind; Staatsangehörigkeltsausweis bzw, Ein 


bürgerungsurkunde und 2 Lichtbilder, Aufnahme in Zivil oint 
Kopfbedeckung und ohne Abzeichen 
Kalisch, den 19. September 1941. 


Dor Oberbilrgermelster 
Amt für Wohrangelegenheiten 


Evangel-luth, ‚Kllrche Erzhausen, Sonnii karten, die auf Grund obenerwähnter Bekanntmachung der —— 
der, 10 Uhr: Oottesdienst, Pastor Sauerbrel Landesverticherungsanstalt Inzwischen bereits von anderen Zutellung kakaohaltiger Mischungen 
Montag, 4 Uhr nuchm. Ausgabestellen (Überwachungsamt 4 der Landesversicherungs- t Abbe K. 7720 dertieischkarte 
: Jugendslunden. Miitwoch, 7 Uhr ab. 0e-|anstalt Wartheland In Litzmannstadt, Versicherungsanit der | g e Kon A ne 
Enner. A Uhr: Frauenbibeistunde;| Stadt Litzmannstadt oder andere Sozlälversicherungsanstal {finita Eao a ee l a 
en , der Atbelt: [Yue Verteilung. Dle, Abschnitte Si eee eee 
Fr , Aysutrennen, Autrukieden e eee 
dent werktäglich von 3 big 4 Uhr machm. in der Konzlel| Melltenversichorungskarten, unbedingt bei der Sozlalver- EEE reg Darren Aue 
der Oemeinde. sicherungsanstalt. (Krankenkasse) Litzmannstadt einzureichen. Int ae Strade 15. Tamman, Ad 11 
tre e eee des, Ane woa en ee ee e sawia -le Hriassung der barelis RT ioak CH 
A h ne ausgestellten Invaliden- und Angestelltenversicherungskärten ne 
gottesdienst, Pastor Hildner; 11,90 Uhr: Kindergottesdlenst,| erfolgt. betriebsweises mährungs« und Wirtschaftsamt 
Paslor 0 u mac, nn mit mehr als 10 Beschkilgten (dotas — 
m t Bibelstunde, Pred. dauer. zierte Konten) werden zu diesem Zweck besonderem | 
Sonntag, 8 Uhr abends: J. Horn. Gottes- eu ee, eee 
nr 90 Rundschreiben mufgefordert, bis zu einem ia diesem Rund- 
Oottesdlenst mit Fl. Abendmahl, P. J. Horn; 1 u Kin: schreiben bezeichneten Zeitpunkt unter Verwendung der hler- 
dergottesdionst, P. Horn. Kalino, Sonntag, 10.30 Uhr: füg.jtorgeachrjebans ugd. kostenlos, un dar SVA, BUSESER:, dle sitat, werbliche Darutsschule In Litzmann: 
Ootlesdienst, b. Winger; 2 Uhr nehm! Kindergottesdient,| Un] W ale Ausstellung eee Buschlinio 109, Farnrut 172-05, 
e und die bereits ausgestellten Invallden- und Angestellten- | veranstaltet lm kommenden Winterhalbahe folgende Kurse: 
versicherungkarten mit besonderen Listen einzureichen, Pr ET u 
„b, Brlidergomelnen: Litzmannstadt, Die Arbeitgeber mit weniger als 10 Beschäftigten (Rech: We Dorelchnung der Kurse | Tag 
sonnig. 4 7 krt Kindergottesdionsti ./ nungskonten) erhalten eine entsprechende Aufforderung mit 
merstag, der in den nächsten Ta; um ve ei * 
Sonntag, O Uhr: Kindergottesdlenst; 2:30 Uhr: Predigt, Pred:|tragsrechnung für duet alone Aieltgener haben dia | 1 | itktreischnik 1 
Mildner, Donnerstag, 7.30 Uhr: Bibeistunde, Pred. Hlldner.| ayaliden- und Angestelltenversicherungskarten mit einem Algebra bis zu elüfachen Olelchungen, 
Evluth; Prelkirche In Ultzwannetsdt. St. Paul- Oemelnde, | ebentalls kostenlos bei dor SVA. erhältlichen Vordrucke In der Strom, Spannung und Widerstand. DAR, 
Danziger Siraße 85, Sonntag, 10 Uhr Zelt vom 20, 0, bis 15, 10. 41 zu beantragen und die ber Obmsche deten, _ Widerstand In elektr: 
nachm, Kindergottesdiennt. Mittwoch, telts ausgestellten Karten Im flelchen Zeitraum einzureichen, Leitungen, Spannungsver surom- 
Pastor Malschner, — St, Pelrküemeinde, Ki Mies Nähere Int dem Rundschreiben bzw, der Auftor NOIEWOIRKngES: 
Sonntag, 10 Uhr; Gottesdienst. Donnerstag, 19 Uhri derung zu entnehmen, 2. noche nik Mostag oder 
stunde, Pastor Miller, — Dreieinigkeltsgomeinde In Andres- l. Markenverwendungsver- Rechnen der Funktechnik, Antennenbau. Mittwoch oder 
pol, Sonntag, 3 Uhr nachm,; Gottesdienst, Pastor Müller. |tahrens Jar Dautsche In dor Inyallden« un der Schwingungskreis, Umpfängerbau Freitag 
St. Mmichapli-Kirche. Sonntag, 10 Uhr: Ooltesdienst, elch vans, aud -reparatur | 
Pastor A, Schmidt; 11,80 Uhr: Kinderpolteadianst, glitt: Zum Zwecke der Vereinheltilchung wird der Zeitpunkt des | 3, |Fachkunde für Kratttahrzeughandwerker freitag 
fwodi, 10, Uhr: Bibeiatunde, Von Montag den 22, b., bis eee r Fahrgestell und Autoelektrik, 
Sonnabend, den 27. O., werden die Konfirmanden in der an A r 
Ar gn 11 per GERT. 7 TAA Angestelhtenversichorung aut don J. 10, 1941 4 Einst Sep 7 8 85 Donnerstag 
allsch, risti, Gemeinschaft CMaydastr. 6). Sonntak, 1 gen Darstellung von Werkstücken. Ober: 
11.30 Uhr: Kindergoutentionst; 10, Uhr: Bvangellsalions anaa aatan bone Mit einem rühren Verwende] |NCheNzslchenangaben. Der Sit 
17.18 Uhr: Bo tundo, Dienstag, 17 Uhr: Prauenbibe el durch den Körper, gewinde und 
stunde, Mittwoch, 19 Ane, öde e her eh en e Ae Schrauben. P be, Ergin- 
951 $ ; 2 früheren Zeitpunkt verwendet wurdon, kann im Einverneh- ee eee e 
* men mit der Sozlalversicherungsanstalt (Krankenkasse) Litz- e 
Kallsch, Ev.luth, Kircho. Meute, 18,90 Uhr: Wochen. mannstadte — Beltagsabtellung die Markenverwendung| ö. [Sehrin tür Werkstatt und Roklama Mittwoch 
schlußandacht, P. Mäcxewskl, Sonntag (18, n, Teig.), 10 Unt; auch von elnem früheren Zeitpunkt an erfolgen, Schriftübungen mit Pinsel, Redis- und 
Gottesdienst, T. Maczewskl; 11.30 Uhr; Kindergottendienst| Für Deutsche, die nach dem 29, 9. 41 ban, J. 10, 41 Atoleder, 
(Mnydnste, 0). Dienstag, 19,30 Uhr: Bibelstunde, erstmalig In eine invaliden: bzw, angestelltenversicherungs- | 6, |Freihandzeichnen tür gestaltendes Donnerstag 
Lentschütz, Eveluth, Kir Sonntag, 21. September, | P!chtine Beschanigung eintreten, hat die Beltragsmarken- Handwerk 
10,30 Uhr: Gottesdienst, Ziegler; 12" Uhr: Taufgoftes- | orWendung vom Beginn des versicherungspiilchtigen Be+ Zeichnen nach Gegenständen, 
dienst; Montag und Freitag, 3 Uhr natim.: Kontirmanden. | Shlitigungsverhäliniuses an zu erfolgen, T. |fachkunde für Wucharucker Freitag 
| unterricht. is wird darauf hingewiesen, dad nach dem 29. 9. 41 Streifzug durch unsere schwarze Kunst 
Kathallsche Kirchen eee ee 8. |Vormassungstechnik | Dienstag 
i rung nur dur en der al 
ee, r ae ieh. rar u ls. an mat daam, aean o, [intan a Mm | pomena 
e eee eee eee beantragten Invaliden- und Angestellten“ Rechtschreibung, Oeschäftsverkehr s 
14 Uhr: Spktmesse; 19.30 Uhr: Nee ee ee noch nicht erhalten hat, da sich die) Deutsche Stillehte, t 
W 0 Predi t ~ m „Anto serch mit] Ausstellung Infolge des großen Umfangs auf einen größeren — — 
‚Aussetzung AR m ar m 0 er a G F750 Telttaum erstreckt, Sofern ein Versicherter jedoch vor Aus- Beginn der Kurse; J. Oktober, 
2 j ae m MN 1280 Fee. | folgung der Karten durch Als. Sozlalversicherungsanstalt aus Jeder Kursus umfaßt 20 Wochen zu je zwei Stunden. 
f Murtensee. 9 Uhr: hl, Messe mit Prediki, xa. dem BeschittigungsverbAltnis ausscheldat, so sind Ihm keines- Die Gebühren betragen © RM, für den Kursus und wind vot 
11.30 Uhr Meise mit Predigt d tulis die Beltragsmarken vom Arbeitgeber lose auszuhän- Beginn der Kurse auf der Onschäft le elnzurahlen. Tell- 
g 1 hl It, digen. in solchen Fällen sind vielmehr nach Erhalt der In-|nahmemeldungen dortaoibst wochentags von 8 bis 17 Uhr. 
Welun, Franzlskus-Pfarrkirche für die deutschen Kathe. | vallden- bw. Angestelltenversicherungskarte die Deltragsmar- Für Kursus 2 sind drei Paralleikurse vorgesehen, 
Alben. Sonntag, 21. 9, Gottesdienste: 7.30 Uhr, 0.30 Uhr|kan in diese. zu kicben. Dlo Karte ist dem Versicherten] Litzmanastadt, 17. 9, 1041, 


Hochamt mit Predigt und Segen, 11 Uhr mit Segensandach 


tl dann nachträglich auszuhlindigen. 


Dor Oberblirgermelster — -Schulamt — 


Spielplan der Litzmannstädter mtheatervon heute 


Jugend ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


CASINO & RIALTO 


Adoll-Hitler-Stroße 67 ‚Meisterhousstraße 1 
Töglich14.15. 77 T. 20, mmündl. Leine Kortenbastellungen, Vorvark, ab 13.15 
7 WOCHEI Der Solgreiche Ule-Film Dar bekannte Tobk-Luntsplal 


[3 
; uns gern.. 
erbari Hauptmann Der Gasmann Krach um Jolanthe 


Sonntag, don 21. September 1941 Das Tobis-Magazin 
Kar- Ming 5, ausverkauft, Anfang 15.00 Uhr ae aa Morgen 106, ‚304 Wochenschau Sonderyor- von Malbran 
Ku Swar 


Operett ! stollung® 12 0 id 
Das Land des Lächelns f fl; 2 a E ee ea a te e nie 
PALAST- Ia Jana / Ralph Arthur Roberts 
Lichtspiele 720 53 


Rud! Godden und 
Adolt-Hitlor-Stroße 108 


THEATER ZU, LITZMANNSTADT 
„Wir erinnern 


Sonnabend, den piembar 1941 
Frolor Vorkauf, Wahltreieäiiete Anfang 19.30 Uhr 


Der Biberpelz Diebnkombäle von 


Freier Verkauf, Wahltrelo-Miote, Anfang 19.80 Uhr 
v 
Das Land des Lächelns t 1 
as tang des Lächeins L 


Far die Yoraslinngen ab 23. Soplonber, baginnt de 
Vorverkauf foyoila 5 Tage vor dem Auflührangstag, Die 
1 Seidon . 1 K orvarkanty sind nur der wabl N 
trolan. Misto vorbehalten, während der allgemel J 
Katlenverkaut ma S Tago beginnt ee me ELI 

f E" Eernmondlion bestellte Kisten m Tage vor HIU dine 123 
der Vorstellung gbgoholt sein, da sonst andai eli A 


LE vertagt wird U-Boote westwärts * 


Fita Benkhoft / Hilde Hildebrand 
Xarah Leander / Mady Rahl 
Liszt Waldmilller 
Hans Albers / Willy Forst 
Gusta? Orlindgons / Jupp Hussels 
. und Alleriel aus aller Welt 
Ferner im Programm: 
Die drei Smaragde 
Eine Kılmlnalkombäle 
und der Olympla-Kulturfim 


Reisender . 18:00, 2009 || Höchstes Glück der Erde 
. reltet tür d die Re auf dem Rücken 


ER TR 8 270 '} i 
LUNAPARK | ee 
i MAT MIMOSA fi E í Dlo onosto 
U 


Litzmannstadt—Bllicherplatz. 3010 Deutsche Wochenschau 


! Dos großen Erfolges wegen 
Eröffnung Sonntag, den 21. 9. 41 Wiederholung 
13 Uhr 


Morgen, Sonntag, 12 Uhr 
Jugendliche zugelassen! 
Mit vollständig neuer Besatzung 
Täglich ab 15 Uhr geöffnet 


| CASINO & 
Direktion Risormann 


Zur heutigen 


art 
meiner renovierten 
Gaststätte 


„Zur Tankstelle“ | 


lade ich alle meine werten Gäste 
und Freunde herzlichst ein 


EUROPA 
Schlogeterstraße 20 


Wegen Renovlerung 
In 


Panzerkreuzer 
Sebastopol 


‚Ein Tobisfilm 


blotet diese Wirkstoffe in, g 
ind: lt weiteren elbe, 


Ihıkraft und Stärkung der 
le in Apotheken halt 
rasch 


Ten Kocher ARMA 
nt orie 131 ochstrade 
m N 0 — 1 Eierne 

eine 1258 2777 ae a, 24525 
cn kopen hun 


Luna-Park Blücherplatz 


von Sonntag, den 21. September an 
Neu! Zum ersten Male hier! Neul 


Die Däumlingspferde 


Die kleinsten Pferde der Welt halt 
n der Kundst 
sowie das Pferd im Handkoffer dns Votans ENA 


Sin warden vom Reldhsander Hamburg In dar gentan Walt deim Einkau 


bekannigemacht. 1000 Mark, wer mir de kleine 
Laber enge eee re Mein vi Fee doch sachliche Beratung 
beim Verkauf 


u. Futterschweine 


in jeder Menge, preiswert 
abzugeben, 
Viehverw ertungsganossenschaft 


Andrzejow 
Batorystraße 1, Fernruf 17 


Wir sichern UNS 


Ernst Freymann 
Buschlinie 145 


Der Besitzer 


Oute urban as Radio e a] 
hilftnur 


guter Warel dam Ruf 168-17 


Wir schicken sofort 


Vielleicht ist Ihre Onslalung, 
zient I On oder Beheizung 
nicht in Ordnung? Rufen Sie 


‚eschält 
Teztilwareng bitte 201-60 an. 


Adott Wollner 


Aol baude 20. Aut 10402 


Kaffee-Restaurant 


Tur Stadt Wien“ 


mit horslichem Garten, geeignet 
für Familienausilüge 


Broslonor Straße 40 7 Rot 186-157 (Btradeahaha-Linle 1) 
Jeden Sonnabend und Sonntag ab 16.30 Uhr 


Wiener Musik 


Weberelutensilien - Fabrik 


Webeblätter immun 


in Pechbund und Zinnguß, Stohldraht-Utzen, Schalt- > Schlieffenstrahe Ni 73 K denstraße) 


stöbe, runde und ovale Stäbe Webereiutensilien Ruf 115-12 


Kleine Anzeigen sind Erfölgbringer Die debt de Ar An at Fan 
G NS.-Gemeinschaft 
» =» ‚Kraft durch Freude‘ Freude“ 


Bel Asthma und Bronchitis (Y T. X a py 
nehmen Ele das Aratlich verordnete. |] MA 2 AB 1 
und vielfach bewährte o 
a 


Büromaschinen Asthmabarm 
KdF.-Theater- Ring - Besucher 


Organisationsmittel J Pakot 0,90 / Pakat 1,70 

Büromöbel Zahlr. Dank- u. Ansrkonnungsschreib. 
Die Kap. Braten d en beginnen 
au Wochenta 10.90, an Sonntag-Nachmib, 


= u. Zubehör 
PHOTOKOPIERAPPARATE ptrtäl-Raparatur- Werkstatt 
tagen um. 18.00 Uhr. Zuspätkommende finden 
Leinen Einlaß, 


Joh.G-Bernhahdt- 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 104a 


Gastspiel 
16.—29. September 


LINON 


und weitere 14 Darbietungen 


Beginn 19 Uhr 
sonntags 15 und 19 Uhr 


Die gute Küche Rio-Rita-Bar 


Zu baben in allen Apotheken 
Hugo Herre, Apotheker 
Hamburg, Dehnhalde 51 


Presserei 


nimmt sämtliche Waren zum 
Pressen, bis 2m breit. Ketten 
zum Scheren und "Treiben bis 
2m broit, nur in Baumwolle 


Alfons Raats 
Adolf-Hitler-Straße 108 


HELENENHOF 


Sonntag, von 15.80 bis 22 Uhr 


STREICHMUSIK 
Postbezloher! 


ENI ausgefuhrt vom Musikkorps der Schutzpollzel 
den domat U 

Kreiskulturring Litzmannstadt e uz alne | Eintritt trel—Die Musik: findet im Saale statt 
de pe 0 zu ie Gute Küche—Geptlegte Biere, Weine u. Liköre 


der Postberugsgeld- 
führung: NSG, “ 95 
Durchführung: NSG. „Kraft durch Freude de Straßenbahn Nr. 9 und 10 


zuntellung‘ 
ÄNzmannstäctee de 


Pächter: Michael Wacker | 


„Ostfanfaren“ 


. „Festliche Tage in Litzmannstadt" 


STAATLICHE FACHSOHULE / PRAKTISCHE UND Am Dienstag, dem 23. September 1941, 20 Uhr 


THEORETISOHE VOLLAUSBILDUNG ZUM MEISTER ` 


IM MALER. TISOHLER-, BILDHAUER, SOHLOSSER-, 
SOHMIEDE- UND BUOHBINDERHANDWERK, IN 
DEN GRAPHISOHEN BERUFEN UND IM MODE- UND 
TEXTILFAOH / AUFBAUSEMESTER FÜR MEISTER 
KURSE FÜR BERUFSTÄTIGE / PROGRAMM UND 
AUSKÜNFTE ÜBER AUFNAHME, KOSTEN, UNTER- 
KUNFT UND VERDIENSTMÖGLICHKEITEN Wan. 
REND DER AUSBILDUNG DUROH DIE SOHULL- 
LEITUNG, POSEN, ALBREOHT-DÜRER-STR. 5, 


SSS 


in der Sporthalle am Hitler-Jugend-Park, 


Einmaliges Konzert des bekannten Cellisten 


Gaspar Cassado 
Es spielt das Städtische Sinfonieorchester 
Eintrittspreis 1.— RM. 
im Vorverkauf: Geschäftsstelle der Volksbildun PR 
jaussttroße 94 neu, Kreisdienststelle der NSG, „Kroi ust du 


', Albert-Breyer-Straße 5 und in det Städt. Theater- 100 
Konzertkasse, Adolf-Hitlet-Straße 65 


Dr 


2 Jelet diefesche 


Bach Kuk, 4doir-titter-str. 47 


Das Haus der zufriedenen Kunden! 


